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Britischer Seeltützpunkt Leros genommen
3200 Engländer und 5350 Badogliosoldaten gefangen - Schwere Verluste des Feindes an Kriegsschiffen und Menschen

Von großer Bedeutung
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Dr . W. Sch . Berlin , 18 , November .

Wenn es sich auch nur um eine kleine Insel
im Aegäischen Meer , vor der kleinasiatischen
Küste , handelt , so hat der schnelle deutsche Sieg
auf der Insel Leros doch eine große stra
tegische Bedeutung , und wenn man
die Einzelheiten erfährt , so ist dieser schöne Er¬
folg auch in besonderer Weise geeignet , um die
Berechtigung des unerschütterlichen deutschen
Siegesglaubens zu unterstreichen . Der mili¬
tärische Wert der Insel Leros ist bis in die
legten Stunden vor der Kapitulation in den
Betrachtungen der feindlichen Presse selbst stark
betont worden , noch gestern morgen , als . die
Entscheidung bereits gefallen , aber , offenbar
in den Redaktionen der Londoner Fleet -Street
noch nicht bekannt war , rühmte die „ Times "
die , , unerschütterliche Verteidigung von Leros " ,
von der das Blatt sagte , daß sie die Stärke der
deutschen Truppen sowohl auf , Kreta wie auf
Rhodos erschöpfe . Leros und Samos seien
Schlüsselstellungen zu den Dardanellen
und Sprungbretter für Saloniki . Hat

fich was mit Sprungbrett für Saloniki . Der
militärische Mitarbeiter des „ Daily Telegraph " ,
Generalleutnant Martin , war da denn doch
etwas ahnungsvoller , als er schrieb , daß das
Schicksal von Leros an einem dünnen Faden
hänge , und daß Leros in deutscher Hand mög =
licherweise fünftige alliierte Operationen stören

könne, darüber hinaus auch aus politischen
Prestige -Gründen als zweifellos unglücklich "als zweifellos unglücklich"
anzusprechen sei. Ganz allgemein lasse sich, so
meint Gneralleutnant Martin , von der Mittel¬
meer-Front - sagen, daß dort für die Alliierten
die Gefahr bestehe , daß sie die Initiative ver¬
lören .

In der englischen Oeffentlichkeit stellt man
natürlich die Frage , wie aus anderen Be¬
trachtungen in der Presse hervorgeht, was denn
die Ueberlegenheit der Anglo -Amerikaner an

Truppen und Schiffen im Mittelmeer für einen
Wert habe, wenn sie es nicht fertig brächten,
im entscheidenden Augenblick den Deutschen
wirksam entgegenzutreten . Aber gerade der

Fall Leros beweist wieder einmal in leuchtender
Weise die Ueberlegenheit der militärischen
Führung und der soldatischen Tugenden auf
unserer Seite .

Journalistenkonferenz in Tokio

0) Tofio , 18 . November .

In Tokio wurde die erste groß-ostastatische
Journalistenkonferenz eröffnet . Es waren 82
Vertreter aus allen Gebieten Großostasiens er¬
schienen, um gemeinsam die Richtlinien für die
Unterstützung der Kriegführung und die Er¬
richtung Großostasiens festzulegen . Die Wichtig¬
feit dieses Treffens wird unterstrichen durch die
Ansprachen , die der Präsident des Informations¬
amtes und der Großostasienminister angekündigt
haben , sowie durch Verlesung von Botschaften,
die aus Deutschland und den anderen ver¬
bündeten und befreundeten Nationen einge¬
gangen sind .

Nach viertägigem wechselvollen Ringen
0 Führerhauptquartier , 17 . November . .

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Nach viertägigem zähen und wechselvollen Ringen gegen einen an Zahl und Be¬
waffnung überlegenen Feind , haben deutsche Truppen des Heeres und der Luftwaffe un¬
ter Führung von Generalleutnant Müller am 16 . November den englischen Seestüz¬
punkt Leros genommen .

Die beteiligten Streitkräfte der Kriegsmarine und Luftwaffe schufen durch
ihren entschlossenen und wirkungsvollen Einsay die Voraussetzungen für die Landung , in¬
dem sie den feindlichen See - und Luftstreitkräften schwere Verluste beibrachten . Sie
erzwangen trok des starken Abwehrfeuers der Küstenbatterien die Landung auf der Fel¬
seninsel , während Kampf - und Sturzkampfflugzeuge die Widerstandskraft des Feindes
endgültig zermürbten .

Den tapferen Landungstruppen ergaben sich 200 englische Offiziere und 3000 Mann
unter Führung des englischen Befehlshabers der Insel , General Tilney , und 350 Offi¬
ziere und 5000 Mann italienischer Badoglio - Truppen unter Führung des italienischen
Admirals Mascharpa . Sechzehn schwere englische Flat , zwanzig 2- 3entimeter -Flat ,
etwa 120 Geschüße bis zum Kaliber von 15 Zentimeter und achtzig Flugabwehrmaschinen¬
gewehre wurden erbeutet .

In den vorausgegangenen Kämpfen wurden durch Kriegsmarine und Luftwaffe
neun Zerstörer und Geleitboote , zwei Bewacher , zwei Unterseeboote , ein Kanonenboot , vier
Handelsschiffe mit rund 12 . 000 BRT . sowie mehrere fleine Nachschubfahrzeuge vernich =
tet , ein Kreuzer , ein Zerstörer und zwei Geleitboote schwer oder vernichtend getroffen .

Antwort auf den Verrat der Imperialisten

im Libanon . In flarer Erkenntnis der Tat¬

Stellungnahme des Großmufti von Palästina zu den Vorgängen im Libanon
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung Der Großmufti von Palästina , der

B. Berlin , 18 . November . . durch Rundfunkansprachen aus dem Exil so oft

Als eine kleine Wolke , die den internatio - seinem Volte die wahren Hintergründe desAls eine kleine Wolke, die den internatio- Ringens der Mächte im Nahen Often deutete ,nalen Himmel leineswegs lange verdunkeln
könne, wünschte der französische Dissidenten¬könne, wünschte der französische Dissidenten
general de Gaulle in einer Rückerinnerung
an einen Ausspruch Poincares den „ unerfreu¬

lichen Zwischenfall im Libanon" gewertet zu
wissen, um durch diese Verniedlichungs -Tendenz
den erregten Diskussionen der arabischen Welt
Einhalt zu gebieten , die in den Schüssen der
gaullistischen Senegal -Reger in den Straßen
der libanesischen Hauptstadt mehr als einen
lokalen Konflikt zu sehen gewillt sind. So sehr
sich die Agitationsmaschinen in Algier und
London bemühten , durch ein Nachrichtenchaos
mit britischen Beschuldigungen und gaullisti
schen Dementis , mit Konferenzberichten über
das Treffen Caseys mit Catrour in Kairo und
mit Unabhängigkeits-Versprechungen die grund¬
sägliche Stellungnahme des Arabertums in die
fem Konflikt zu verwirren , so lar erfannte die
arabische Welt die Hintergründe des
Betrugsmanövers .

nahm deshalb in seiner jüngsten Erklärung an
die arabische Welt Stellung zu den Vorgängen

sache, daß die Araber nur die Figuren in dem
Machtkampf der Alliierten darstellen, deutete
er die Erfahrungen , die das Volk des Libanon
in diesen Lagen zu machen hat , einmal als
eine ernste Warnung an die erneut um

Unabhängigkeitihre Selbstbestimmung und

ein Beispiel der Treulosigkeit und des
fämpfende arabische Welt , zum anderen als

Verrats der imperialistischen Mächte über¬
Die einzige Schuld des Präsidenten ,

des Kabinetts und der Abgeordneten des Par
laments der libanesischen Republik . bestehe in

dem Glauben, den sie den Versprechungen der
Alliierten geschenkt hätten , als sie bestrebt ge=
wesen seien den Unabhängigkeits -Verspre¬
chungen der Engländer und Gaullisten gemäß

haupt .

durch Abänderung der Verfassung die Selb

Durch die Erfahrungen der Vergangenheit ständigkeit ihres Landes zu verbürgen . Durch

belehrt, ist sich das Arabertum darüber klar , die Verhaftung, die in verabscheuungswürdig
daß es sich in diesem Tauziehen der Gewaltenster Form durch Senegalneger erfolgt sei, habe

nicht um eine bloße Auseinandersehung gaul - nunmehr die von libanesischen Volt gewählte
listischer und britische Herrschaftsansprüche han: Regierung mit dem Staatschef dafür büßen
delt , also ein Scheinsieg dieser oder jener Par - müssen, den scheinheiligen Phrasen der Atlantik¬
tei unwesentlich sein würde , sondern daß hier Charta und deren Verkündung des Selbstbe¬
die grundsäglichen Fragen der ara = stimmungsrechtes vertraut zu haben.
bischen Unabhängigkeit berührt wer - Eichenlaub für Bataillonskommandeur
den . So start die Interessengegensätze zwischen
de Gaulle und London sein mögen , das für das () Führerhauptquartier , 17 . Nov .

arabische Volt wesentliche Charakteristikum der Der Führer verlieh am 12. November das
Krise liegt darin , daß weder de Gaulle noch Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen
Britannien Verständnis für den Freiheitswil - Kreuzes an Major Otto Ernst Remer , Ba¬
len eines Volkes hegen , das so oft betrogen taillonskommandeur im Grenadier -Regiment
wurde und nun ganz natürlich mißtrauisch „ Großdeutschland " , als 325. Soldaten der deut
gegen jedes Versprechen geworden ist . schen Wehrmacht .

Drei Flugzeugträger , drei Kreuzer , ein großes Kriegsschiff
Neuer vernichtender Schlag der japanischen Marine -Luftstreitkräfte in der „, Fünften Luftschlacht bei Bougainville "

O Zotio , 18 . November .

Das Kaiserlich -Sapanische Hauptquartier gibt
folgende Sondermeldung bekannt :

Unsere Marine Luftstreitkräfte
griffen bei Tagesanbruch am 17. November
feindliche Flottenstreitkräfte in den Gewässern
südlich der Insel Bougainville an und
erzielten folgende Ergebnisse : Ein großer
Flugzeugträger , zwei mittelgroße Flugzeug¬
träger , drei Kreuzer sowie ein großes Kriegs¬
Schiff von nicht festgestellter Klasse wurden ver¬
sentt . Unsere Verluste belaufen sich auf fünf
Flugzeuge , die noch nicht zu ihren Stützpunkten
zurückgekehrt sind . Diese Luftschlacht wird den
Namen „Fünfte Luftschlacht bei der Insel
Bougainville " erhalten .

Außerordentliche Leistung
Japanische Marinefreise gaben anschließend

an die Sondermeldung Einzelheiten bekannt .

Bei Beginn der Morgendämmerung sichteten
japanische Marineluftstreitkräfte die drei Flug¬
zeugträger , die von mehreren Kreuzern und
anderen Kriegsschifen begleitet wurden . Die
feindliche Flotte befand sich mehrere Meilen
südlich Mupina Point auf der Insel Bougain
ville. Sobald die japanischen Marine -Torpedo¬
Flugzeuge die Nachricht von der Position der
feindlichen Flotte erhalten hatte , starteten sie,
bahnten sich ihren Weg durch die Abwehr und
lösten dann ihre Torpedos mit erstaunlicher
Genauigkeit aus .

Die Versenkung der drei Flugzeugträger, das
Rückgrat der feindlichen Flotte , in einem ein¬
zigen Unternehmen ist eine außerordent
liche Leistung , die der Versenkung von
vier Flugzeugträgern , die japanische Marine
streitkräfte in der Seeschlacht im Südpazifik im
Oftober letzten Jahres vollbrachten , faum

nachsteht .

nen versentten und beschädigten feindlichen
Kriegsschiffe . Darin sind eingeschlossen die Er¬
gebnisse der fünf Luftschlachten bei Bougain¬
ville , deren erste am 5. November stattfand .
Danach wurden insgesamt 87 feind
liche Schiffe persentt , nämlich : Vier
Schlachtschiffe, fünf Flugzeugträger , sechs Schwere
Kreuzer , neun Leichte Kreuzer , vier Kriegs¬
schiffe, bei denen nicht einwandfrei festgestellt
werden konnte , ob es sich um Kreuzer oder Zer¬
störer eines großen Typs handelte , acht Zer¬
störer , ein großes Kriegsschiff , dessen Typ nicht

genau festgestellt werden konnte, zehn. Trans¬
porter und vierzig fleine Kriegsschiffe . Be
schädigt wurden 32 Kriegsschiffe , darunter
zwei Schlachtschiffe , drei Flugzeugträger , elf
Kreuzer , acht Kreuzer oder Zerstörer , drei Zer¬
störer , fünf Tansportschiffe . Außerdem hat der
Feind 514 Flugzeuge verloren .

Die japanischen Verluste betragen : Zwei
Domei gibt eine Aufstellung der in den Zerstörer versenkt, zwei Kreuzer leicht beschä

legten 20 Tagen zwischen dem 27. Oktober digt . 118 japanische Flugzeuge kehrtenzwischen dem 27. Oktober digt . 118 japanische Flugzeuge fehrten zu
und 17. November im Gebiet der Salomo - ihrem Einsaßhafen nicht zurüc

Pearl Harbour übertroffen

Von unserem Berliner Schriftleiter

Dr . Walter Schneider

otz . Das absolute Gegenstück zum deutschen
Erfolg auf Leros stellen die erfolglosen und

fatastrophal verlustreichen Versuche der Ameris
faner dar , den Sperrgürtel der Pazifik - Inseln
um den von den Japanern beherrschten groß¬
ostasiatischen Raum zu durchbrechen . Nach dem

Siege in der „ Fünften See - und Luftschlacht
vor Bougainville " fonnte der Sprecher der
japanischen Marine , Kapitän Tashiro , mit bes

rechtigtem Stolz feststellen , daß die Verluste der
Amerikaner bei Pearl Harbour nunmehr von

denjenigen schon weit übertroffen werden , die
sie vor Bougainville erlitten haben . Ueber die

Katastrophe bei Pearl Harbour haben Roosevelt
und Knor ein Jahr lang geschwiegen oder ge
logen , was das Zeug hielt . Das verspätete
Geständnis war dann eine Bestätigung der Aufs¬
fassung , daß in Pearl Harbour die Pläne der
amerikanischen Kriegführung auf lange Frist
durchkreuzt werden konnten . Man rückte mit den

Tatsachen erst heraus , als man glaubte , durch
fieberhaft durchgeführte Neubauten etwa wieder
am Ausgangspunkt der seestrategischen Kräfte =

verhältnisse angelangt zu sein . Nunmehr ist auch
dieses neu geschaffene fostspielige Instrument
Roosevelts für die Kriegführung im Pazifik
wieder zerschlagen worden . Unter den bisher
versenkten feindlichen Schiffen befanden sich
über 40 Kriegsschiffe , darunter vier Schlachts
schiffe, ein großer Flugzeugträger, fünf mittlere
Flugzeugträger , vier Große Kreuzer , sieben
Kreuzer, drei weitere Kreuzer oder Zerstörer
und zwei Kriegsschiffe einer nichtfestgestellten

Kategorie . Zu den schwer beschädigten Kriegs¬
schiffen gehören noch zwei Schlachtschiffe , zwei
große Flugzeugträger und über zehn Große
Kreuzer . Damit hat eine ganze gewaltige
Schlachtflotte der Amerikaner in der Tiefe des
Pazifits ihr Grab gefunden .

Nachdem die Japaner im Verlauf der letzten

Monate dem Gegner planmäßig und nacheinan¬
der vorgelagerte Insel - Stützpunkte überlassen

hatten, glaubte offenbar der Admiral Nimiz,
der Oberkommandierende der amerikanischen

Pazifikflotte, daß der Zeitpunkt gekommen fet,
um den Kriegsabschnitt des „ Inselhüpfens " abs

Einsatzzuschließen und durch Einfah stärtster Kräfte den
Durchbruch zu versuchen . Er wollte den Fehler
vermeiden , dem seinerzeit die englischen Schlachts
Schiffe Prince of Wales " , „Repulse" zum Opfer
gefallen waren, weil sie auf den Schuh durch
Jagdflugzeuge verzichtet hatten . Admiral

Nimiz hatte seine Flotte ganz besonders start
mit Flugzeugträgern ausgerüstet, und
Zurückhaltung der japanischen Luftwaffe hatte
ihn offenbar zu dem Glauben veranlaßt, daß
er nunmehr über die kombinierte Ueberlegens

it zur See und in der Luft verfügen könne .
Die Zurückhaltung der japanischen Luftwaffe
erweist sich aber nachträglich als ein erfolg
reiches Tarnungsmanöver . Das Ergebnis ist,
daß gleichzeitig die amerikanischen Schlacht
schiffe und Flugzeugträger vernichtet wurden .

Im japanischen Sauptquartier erklärt man

mit Recht , daß die Siege vor Bougainville in
der Seekriegsgeschichte faum eine Parallele
finden . Die Bedeutung der Ereignisse vor Bous
gainville auf die gesamte politische militärische
Kriegführung ist noch gar nicht abzusehen .
Roosevelt sieht sich vor der Gefahr , im Jahre

der Neuwahl auf dem pazifischen und groß

oftasiatischen Kriegsschauplak weiter hinter den
Ausgangspunkt des Krieges zurüdgedrängt zu

werden , während gleichzeitig in den Vereinig
ten Staaten sich immer stärker die Auffassung
durchsetzt , daß der entscheidende Gegner
Pazifik zu suchen ist , und daß die Vereinigten
Staaten hier einer sicheren Niederlage entge
gensehen , wenn sie nicht durch den Einsatz aller

Kräfte bald eine Wendung herbeizuführen
vermögen.

im

An Hand der Tekten militärischen Ereignisse
offenbart sich wieder einmal mit aller Ein¬
dringlichkeit , daß die Kriegsschaupläge in Eu
ropa und in Ostasien eine strategische Einheit
darstellen , daß gewissermaßen eine gerade Linie
von Leros nach Bougainville führt . Der Vers
lust von Leros schließt nach englischem Einges
ständnis die Gefahr in sich, daß die Gegner im
Mittelmeer die Initiative immer mehr ver¬
lieren . Ausgerechnet im Mittelmeer , von wo
aus im Zusammenwirken mit der Sowjets
Offensive in diesem Jahre die Entscheidung ers
zwungen werden sollte . Inzwischen wird die
Enttäuschung im anglo -amerikanischen Lager
darüber , daß alle räumlichen Gewinne der So
wjets dennoch nicht zu dem erhofften strategia



fchen Durchbruch geführt haben , Immer größer . 1
Besonders bemerkenswert erscheinen in diesem
Sinne die Ausführungen des Manchester Guardian " , in dem es heißt , daß es dem deutschen

Fortsetzung des Krieges - Wiederaufbau der Wehrmacht
Obertommando noch stets gelungen sei, „ben Manifest der ersten Nationalversammlung der Republikanisch -Faschistischen Partei über die künftige Verfassungjeweils bedrohten Frontabschnitt nicht nur bis
zum legten Augenblick zu halten , sondern auch
noch die ihn verteidigenden Verbände ohne
nennenswerte Verluste zurückzuziehen " . Dasenglische Blatt gelangt zu dieser Schlußfolge¬
rung : Heute gibt es für die Sowjets so gut
wie nichts mehr einzukreisen, aber die Voreili¬gen im alliierten Lager sind immer auf diedeutschen Manöver hereingefallen und haben
übertriebene Hoffnungen in sich gezüchtet , dienicht in Erfüllung gegangen sind . Die Deutschenaber erreichten jeweils mit ihren Operationen,was sie wollten ."

Die Zusammenhänge zwischen dem europäi¬
schen und dem pazifischen Kriegsschauplatz
machen es verständlich , wenn Generalleutnant
Martin im „ Daily Telegraph " ausführt , daßman heute an allen Fronten ein Gefühl der
Dringlichkeit verspüre . Wenn die Sowjets die
Dringlichkeit zum Leitmotiv der Moskauer
Konferenz gemacht hätten , so wäre das fein
Wunder , man müsse immer bedenken , wie teuer
es die Sowjets zu stehen komme, wenn sie grö¬
Bere Gebiete zurüdgewännen . Das Rüdarat
der deutschen Armee aber sei nicht gebrochen ,
die deutschen Truppen zögen sich auf eine für
zere Front zurück und brauchten sich nicht mehr
mit den Banden herumzuschlagen, während die
Sowjetverbindungen immer länger würden und
durch unaussprechlich verwüstete Gebiete führ¬
ten . Auf eine ähnliche Linie liegt das Be¬
fenntnis des befannten Militärkritikers Lidell
Hart . Nach seiner Auffassung gibt die Ostfront
eine Reihe von Rätseln auf : Die Gefangenen
zahlen , die die Sowjets nennen , stünden in garfeinem Verhältnis zu den angeblich geschlage =
nen deutschen Divisionen . Sehr besorgt . fragt
Lidell Hart , welches Spiel das deutsche Ober¬
kommando spiele. Die Sunday Times " wiffenschon , warum sie jetzt mit so großer Entschie
denheit der Illusion entgegentreten , die bis
por kurzem in England weit verbreitet zu sein
schien , daß sich dieser November nicht mit dem
November 1918 vergleichen lasse . Wieder ein
mal hat sich auch die Waffe des Nervenkrieges
als ein Bumerang erwiesen .

Kurzmeldungen
O Der britische Minenfucher Cromarty tftvon feiner lesten Unternehmung nicht zurückge¬

fehrt und wird von der britischen Admiralität als
verloren zugegeben . Gleichzeitig wird auch das bri¬
tische Vorpostenboot Orfafy " als verloren be¬
fanntgegeben .

O Die englifche & lotte hat nach einem
Bericht des Daily Mirror " dringenden Bedarf an
Refruten , da die zur Verfügung stehenden britischenMilitärreferven immer knapper werden . Auch Bril¬
Ienträger werden zum erstenmal in der Geschichte
der englischen Flotte vom Dienst zur See und von
der Offizierslaufbahn nicht ausgeschlossen .

Wie aus Washington gemeldet wird , teilte dasUSA . Priegsministerium mit , daß der ameithefteUSA -Kampfflieger William Roberts auf demBazifit - Kriegsschauplah gefallen ist .
Roberts foll insgesamt vier Luftfiege über die Ja¬
paner erzielt haben .

Hauptmann

Das Kriegsproduktionsamt in Washington
gab befannt , daß die USA . - Kriegsaus¬gaben im Oftober 7105 Millionen Dollar be¬trugen .

O Wie aus Bogota gemeldet wird , bat dercolumbtanische Staatsprästdent Dr . Lopes , tn¬
folge der Unmöglichkeit , eine Einiafett unter feiner
Präsidentschaft herzustellen " , sein Amt niedergelegt .

Durch eine Verordnung des Tenno ift dieBahl der japanischen Minister ohne Portefeuille von
brei auf vier erhöht und Ginitro & ujiwara sum
Staatsminister ernannt worden .

fieinz Storm rettet
den SUEZ - KANAL
ROMAN VON ALEXANDER THAYER

0) Berona , 18 . November . . waltungsfreise zusammengesetzt , einschließlich | die Weltplutokratie zum Ziele hat , wird sich

blitanisch-Faschistischen Partei , die unter Vor- die auf dem Boden des freien Italien leben. meinschaft aller europäischen Nationen einsehen.
Die erste Nationalversammlung der Repu- der Vertreter der vom Feind besetzten Gebiete, weiter für die Verwirklichung einer wahren Ges

fizz des Parteisekretärs Pavolini tagte ,
Sie wird weiter die Vertretungen der Front¬

nahm ein Manifest an, daß die allgemeinen fämpfer und der Kriegsgefangenen, die wegenLeitfäge für die fünftige republikanische Verschwerer Kriegsverlegungen ausgetauscht wor¬fassung enthält . den sind , ferner Vertreter der Auslandsitalie¬
ner , der Richter , der Universitäten und anderer
Körperschaften und Bereinigungen umfassen ,

Kräfte der Nation erscheinen zu lassen.

deren Teilnahme dazu beiträgt , die geseggebende
Versammlung als die Summe aller

nis zur Fortsezung des Krieges an

Das Manifest beginnt mit einem Bekennt¬

der Seite Deutschlands und Japans bis zumendgültigen Siege und zum schnellen Wieder
aufbau der Wehrmacht , die dazu be¬
ftimmt ist, an der Seite der tapferen Soldaten In Abkehr von dem bisherigen Wahlsystem
des Führers zu fämpfen . Diese Aufgaben , sodes Führers zu kämpfen . Diese Aufgaben , so wird ein neues System empfohlen , nach demheißt es im Manifest , gehen allen anderen an die Wahl der Abgeordneten der Kammer durch
Bedeutung und Dringlichkeit vor . Die National das Volk , die Ernennung der Minister durch
versammlung erkennt die grundsätzlichen Be das Oberhaupt der Republik und der Regierungschlüsse der außerordentlichen Tribus und die Wahl der Bürgermeister durch die Re¬nale an , in denen Männer der Partei unnach - gierung erfolgt . Die Wahl des Fascio in der
sichtig Gerechtigkeit walten lassen werden . Partei bedarf der Bestätigung , und die Ernen

Ausgehend von den Gedankengängen und nung eines nationalen Direktoriums erfolgt
Taten Mussolinis , werden dann im folgenden durch den Duce . Die Angehörigen der jüdischendie programmatischen Leitsätze für die Arbeit Rasse , so heißt es in dem Leitfaz , sind Fremde .
der Partei aufgestellt . Danach wird die ge - Während dieses Krieges sind sie als Angehörige
leggebende Versammlung als eine einer feindlichen Nationalität zu betrachten .souveräne , im Volte wurzelnde Macht einberu - Als Hauptziel der Außenpolitik wird die Ein¬fen . Sie wird die Aufhebung der Monheit , die Unabhängigkeit und Integrität desarchie erklären , den letzten verräterischen durch den Feind mit der Invasion bedrohtenund flüchtigen König feierlich verdammen , die Vaterlandes bezeichnet .
sozidle Republik ausrufen und deren Ober¬
haupt benennen .

Die gesetzgebende Versammlung wird aus
Vertretern aller Organisationen und aller Ver¬

Die Außenpolitik der faschistischen Re¬
publik , die die Ausschaltung der jahrhunderte¬

fapitalistischen Systems und den Kampf gegen
alten britischen Intrigen , die Abschaffung des

Abwehrkämpfe an der Ostfront dauern an
Zahlreiche Sowjetangriffe abgeschlagen Verluste der norwegischen Zivilbevölkerung

() Führerhauptquartier , 17. Nov. | starta Drud des Feindes gegen unsere Stellun
Das Oberkommando der Wehrmacht gab gen an .

Mittwoch bekannt : Nordöstlich Kertsch
wurde im Gegenangriff eine Einbruchsstelle be¬
reinigt , Feindliche Vorstöße gegen die neu ge =
wonnene Stellung scheiterten .

Bei Saporoshie warfen unsere Truppen

zahlreiche Gefangene und Waffen als Beute ein .

den Feind von einer Dnjepr - Insel und brachten

Südwestlich Dniepropetrowsk und
nördlich Kriwoi Rog wurden erneute
Angriffe der Sowjets bis auf einzelne inzwi¬
schen abgeriegelte Einbrüche abgeschlagen . Teile
einer Panzerdivision vernichteten oder erben¬

Panzer und zwölf Geschüße .

teten dort bei ihrem erfolgreichen Vorstoß 25

Im Kampfraum von Schitomir machen
die eigenen Gegenangriffe gute Fort¬
schritte . Der Feind wurde trok zähen Wider¬
standes in mehreren Abschnitten geworfen .
Weiter nördlich sind im Raum von Korosten .
schwere Kämpfe im Gange .

Beiderseits Gomel wiederholten die So
wjets ihre starten Durchbruchsangriffe . Während
um eine Einbruchsstelle sildwestlich Gomel noch
heftig gekämpft wird , sind die übrigen Angriffe
stellenweise in erbitterten Nahtämpfen abge =
wiesen worden .
brachte auch der dritte Tag der großen Abwehr

West lich Smolenst

chlacht dem Feind teine Erfolge . Die mit über¬
legenen Kräften anrennenden Sowjets wurden

feindliche Abteilungen im sofortigen Gegen
in blutigen Kämpfen abgeschlagen , eingebrochene

angriff wieder zurüdgeworfen . Nordwestlich
Smolenst und im Raum von Newel hielt der

„ Ein Wagen ist vorgefahren , mein Gebie¬
ter . Es ist der Ingenieur aus Kairo , dessen
Sals aussieht wie der eines Suhnes , der gerupft
worden ist .'

3afya richtete sich mühsam auf . „ Es ist gut ,
schide Ibrahim . in das Gastzimmer und lasse
aus Smyrna fam . Und ihr verschwindet " , rief

den fremden Mann holen , der gestern mit mir

3afya den nadten Mädchen am Teiche zu, diesich fichernd und lachend auf die Beine mach¬

Wege davonhüpften .
Raten und barfüßig über die bunten Kiesel der

11 ) Det mittlere Raum des ebenerdigen Hauses
murde von Marmor -Säulen getragen und warnach dem Garten zu offen . Auch hier plätscher¬
ten silberne Wassersäulen über glänzende
chelbecken. Auf einem breiten , von helleuchten
den Schirasteppichen umgebenen Diwan ruhte
der Herr des Hauses und sah den jungen Dienerinnen zu , die im Teiche badeten . Während
er sich an den schönen Gestalten der Mädchen er¬freute, arbeitete sein Gehirn und wälzte 3ah¬
len über Zahlen . Er hörte das Gezwitscher der
Vögel in den Rosensträuchern ; das silbern flin¬gende Lachen der Mädchen nur wie aus weiterFerne , er roch den Duft der Lilien und Rosen ,
aber seine Gedanken waren weit entfernt von
diesem Paradies , das ihn umgab . Er fonnte sich
nicht Träumen hingeben und das Gehirn aus
schalten , das mechanisch weiter arbeitete .

Dies alles fann ich verlieren , dachte Zafya .
Mit einem Schlage verlieren , nur weil ich mich
in das große Abenteuer eingelassen habe . All¬
mählich fielen seine Augen vor Müdigkeit zu.Sofort wurden die badenden Mädchen im Teiche
still .

Fatime , die erste Dienerin , schlich sich auf
Zehenspiken an das Lager heran und bließ mit
einem feinen Zerstäuber töstlichen und fühlen¬
den Wohlgeruch in die Luft . Dann ließ sie sich
von einem anderen Mädchen ein schneeweißes
Gewand reichen , das sie um ihre braunen Glies
der schlang . Sie tastete nach der Schnur eines
an der Decke angebrachten Fächers und begann
ihn gleichmäßig in Bewegung zu leken. Die
leisen Luftstöße fühlten und verbreiteten erfri¬
schende Feuchtigkeit des Springbrunnens . im
ganzen Raume ."

Manchmal hörte man vom Safen her das
bumpfe Röhren eines Dampfheulers , sah man
die Schornsteine eines in den Suezkanal ein¬
fahrenden Schiffes hinter dem Garten gleich
mäßig vorbeiziehen . Dann erschrat Fatime bis
ins Innerste ihres geängstigten Herzens . Der
Lärm fonnte ihren Herrn vom Traume erwef
fen , den ihm Allah gesandt hatte .

Da fam eines der Mädchen lautlos herange
laufen und warf sich vor Rasya auf die Knie .
Fast berührte sie mit der Stirne den Boden .

3afya ging durch die Säulenhalle in feinArbeitszimmer , aus dessen Fenster man in die
Einfahrt des Suezkanals fah . Ein fostbarer
bedeckte den steinernen Fußboden. Zarte Ran
alter Tepich , aus einem einzigen Stück gewebt ,

kenmuster und Tiergestalten durchzogen dasfatte Rot des Untergrundes . An einer Seite
des großen Raumes stand der große Schreib¬tisch aus schwarzem Ebenholze .

Hier blieb Zafya stehen und wartete aufseinen Gast , er regte sich nicht , seine dunklen
Augen sahen gespannt nach dem Eingang . End¬
lich öffnete sich die Ebenholztür , durch die ein
Diener Raffins geleitete und sie hinter dem
Besucher wieder geräuschlos schloß .

nötig , die Pfeife aus dem Mund zu nehmen ,
Saben Sie ihn ? " Raffins hielt es für un¬

während er Zafya nachlässig die Hand schüt

Schuhe große , weiße Spuren auf dem roten
telte . Er bemerkte nicht , daß seine staubigen

Berserteppich zurüdließen .
11Natürlich habe ich ihn , " 3afya machte sich

an einem fleinen Ebenholzschränkchen zu schaf¬
fen , dem er eine Whiskyflasche und ein Glas
entnahm , das er dem Engländer anfüllte .

19Gute Luft hier ," meinte Raffins anerken¬

nend und zog den balsamischen Duft ein , der
aus dem Garten fam . „ Sie verstehen es , mit
Shrem Jasmin und Ihren Rosen das Del Port
Saids zu überstinfen . Keine ühe Lage , Ihr
Haus ! Die Europäer in ihren en in derShari Kitchener bekommen hei diesem Affen
wind den trockenen Wüstenstaub zu schlucken .
Wo ist unser Mann ? "

Bei den harten Abwehrtämpfen an der Enge
von Perekop zeichneten sich zwei tautasische
Freiwilligen Bataillon e besonders
aus .

In Süditalien verlief der Tag bis auf
einen erfolglosen örtlichen Angriff indischer

meinen ruhig .
Truppen im Ostabschnitt der Front im allge¬

In der Äegäis verlor der Feind gestern

lofen Angriff gegen ein eigenes Geleit .

neun Flugtenge , davon sechs bei einem erfolg

Nordamerikanische Bomberverbände führten
am vergangenen Tage Angriffe gegen norwe =
gisches Gebiet , durch die erhebliche Berluste
unter der Zivilbevölkerung entstanden . Bei
diesen Angriffen und bei einigen Einflügen
na Frankreich brachten Luftverteidigungs¬
fräfte 13 feindliche Flugzeuge , dar
unter mehrere viermotorige Bomber , zum
Absturz .

Britische Störflugzeuge warfen in den acstri¬

deutschland .
gen Abendstunden einige Bomben auf West

Weitere Träger des Ritterkreuzes
() Führerhauptquartier , 17. Nov .

Der Führer verlieh das ; Mitterfrens des Eisernen
Kreuzes an : Generalleutnant Heinrich Reds ,
Kommandeur einer Infanterie - Division ; OberstMar Ulich , Kommandeur eines Panzergrenadier¬
Regiments ; Sauptmann Karl Thieme , Batail¬

Regiment; Hauptmann Friedrich Wan de I , Ba =
lonskommandeur in einem Panzer - Grenadier¬

taillonsfommandeur in einem Grenadier -Regiment .
Ritterfreuzträger Hauptmann Franz Schmet¬

ger ist bei den Kämpfen im Often gefallen .

Mit einem Wort also unser Mann . Kann
er nicht fliehen ? "

Ich habe in meinem Hause einige Gäste¬

mer . Ohne den Willen des Hausherrn kann sie
zimmer . 3afya lächelte . Sehr gute Gästezim¬

niemand verlassen . Eine geheime Treppe inder Wand 66

lichen Rohstoffquellen Afrikas zum Vorteil
Schließlich wird gefordert , daß die natür

der europäischen Völker sowie der Eingeborenen
unter unbedingter Achtung jener Völker , die be¬
reits in zivilisatorischer und nationaler Hins
sicht organisiert sind , verwertet werden .

Den Grundsäßen der Sozialpolitit
wird der Leitsaß , daß Grundlage und vordring
licher Gegenstand der Sozialpolitik die Ar¬
beit ist , vorangestellt . Das Privateigentum ist
durch den Staat gewährleistet . In der indus
striellen Wirtschaft gehört alles das ,
was auf Grund seiner Ausmaße über den
Rahmen des einzelnen hinausreicht , und wor¬
auf somit die Gemeinschaft Anspruch hat , in das
staatliche Interessen - und Aktionsgebiet . In der
Landwirtschaft findet die Privatinitias
tive des Eigentümers dort ihre Grenzen , wo sie
sich mangelhaft auswirkt . Alle großen sozialen
Einrichtungen , die das faschistische Regime in
den letzten zwanzig Jahren verwirklicht hat ,
bleiben unangetastet . Die Arbeitscharta ents
hält in ihrem Tert die Bekräftigung dafür , daß
sie auch in geistiger Hinsicht den Ausganos¬
punkt für die weitere Entwicklung darstellt . Die
Spekulanten werden in gleicher Weise wie Vers
räter und Defaschisten vor . Sandergerichte ges
stellt , die auf Todesstrafe erkennen können .

Versammlung , so schließt das Manifest , zeigt
Mit dieser Einleitung zur gesetzgebenden

die faschistische Partei , daß sie sich nicht nur an
das Volk wendet , sondern mitten im Volk
steht . Das italienische Bolt seinerseits muß sich
darüber klar sein , daß es nur einen Weg zur

fen und arbeiten . Und es gibt nur eine
Erreichung aller sozialen Ziele gibt : Kämp =

Art , alle Errungenschaften zu verteidigen : Den
Einbruch der anglo - amerikanischen Blutofratien ,
der die Versklavung der Völker bedeutet , zu¬
rückzuwerfen .

Adresse an den Duce

eine Adresse an den Duce voran , die eins
Der programmatischen Parteierklärung geht

stimmig angenommen wurde und in der es
heißt : Bei der Verkündigung des Parteipros
gramms grüßt die Faschistisch - Republikanische
Partei in Ihnen , Duce , den Mann , der die
Rettung des Vaterlandes herbeifüh
ren fann , indem er zum zweiten Male die
Energien Italiens zusammenfaßt .
fühnen Befreiung haben wir das Zeichen der

In Ihrer

Vorsehung für die kommende Befreiung Ita
liens erblickt . In Ihrem Denken und Ihrem
zwanzigjährigen Wert von historischer Trags
weite für Italien und die Welt finden wir
heute die sicheren Richtlinien für den sozialen
Aufstieg des italienischen Volkes in einem
Augenblid , wo mit der Monarchie alle dunklen
Kräfte der Reaktion und des Kompromisses , die
mit ihr verbunden sind , hinweggefegt werden
fönnen . Unter Ihrer Führung werden wir
morgen Italien durch Opfer und Kampf zu seis
ner Ehre , Unabhängigkeit und zu seinem Auf
stieg zurückführen .

binnen furzem aus Kairo in London erwartet , um
O Der fugoflamische Erfönig Peter wird

die griechische Prinzeffin Alessandra au heiraten .
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„ Eine erstklassige Angelegenheit , Sir ! Bes
fer , es stinkt nach Dynamit als nach Schweiß .
Gegen lekteren habe ich eine unüberwindliche
Abneigung ."

Raffins zündete sich eine frische Pfeife an .
, , Sie gefallen mir . Können Sie drei Tage aus¬
nahmsweise den Whisky entbehren ? "

man mir die sechsunddreißig Whiskyflaſchen
, ,Es kommt darauf an , mit welchem Betrag

ablöst ? "ver =
remsgeheimnisse verzichte ich. Hauptsache, daß

, ,Sehr gut " , lobte Raffins . „ Auf Ihre Ha¬

der Mann Geld nimmt und uns nichts
hunzt . Sie werden wohl einige runde Nullen

sen . 3afya ! Schön wäre es ja , wenn der Mann
auf einen Ihrer grünen Schecks zeichnen müs¬

mitsamt seinem Sched auf dem Kasten ab¬
fäuft . "

voraus!" Zafya hob den Finger zum Mund
, ,Wenn es geht , aber das weiß man nie im

und deutete stumm mit der diden ringbedecktensand nach der Tür , die jetzt leise geöffnet
wurde .

Ich habe die Ehre , Ihnen Mr . Perfer vor¬
stellen zu dürfen !"

tungen . "
, ,Allright , machen Sie teine langen Einlei

tenden die Hand zu reichen. Der Mann schien
Raffins fand es nicht für nötig , dem Eintre¬

eingetrodnet und zusammengeschrumpft durch

Gesteht war gerötet , zwei kleine Augen glänzten
die Sonne aller vielen Meere zu sein . Sein

unter den rothaarigen Augenbrauen hervor .

unseren Aufgaben vertraut machen " , sagte Raf¬
, ,Wir werden jetzt unseren Mr . Perfer mit

fins . Die Stelle , an der er unseren Befehl
auszuführen hat , erfährt er noch , wenn es soweit ist. Ich sende Ihnen dann meine Gefre¬
tärin nach Port Said . Ich werde ihr das Not¬
wendige mitgeben . "

„ Ich möchte vor Miß Oswald warnen ," 3a¬
fya machte ein bedenkliches Gesicht . „Ich sah sie
in Gizeh mit einem Ihrer Ingenieure ."

Das Privatleben meiner weiblichen Ange¬stefften interessiert mich nicht . " sagte Raffinsgrob. Ich kann mich auf Miß Oswald ver¬lassen , das genügt , mir ."
, ,Wie Sie es für gut befinden , Sir !" 3afya

zuckte mit den Achseln . Ich habe gewarnt .„ Ich habe ihn der Vorsicht halber unter Al - Mir fönnen Sie später feine Borwürfe machen .fohol sehen lassen " , erwiderte Zafya . Was weiß Mr . Perfer von der Sache ? "
,, Engländer ? " „ Nur joriel , daß er dabei mit dem Galgen

Bekanntschaft machen kann . "„ Natürlich Engländer . Dritter Maschinist
eines Ostafiendampfers , in Bort Caid wegen
Trunfenheit gestrandet , Schiff versäumt , a
tent verloren !"

Warum gerade sechsunddreißig Flaschen ? "
wollte Raffins wissen .

Konstitution erforderlich . Sonst funktioniert
3wölf Flaschen pro Tag find für meine

das Gehirn nicht ."

gut bezahlt."
Ich denke fünfzig Pfund pro Flasche ist

dursten zu wenig. Ich denke, Sie schießen erst
„ Das ist zum Verhungern zuviel , zum Vers

mal los ."
Raffins dachte eine Weile nach . „ Sagen Sie

zuerst Ihren Preis ," forderte er dann furz .
, , Gut !" fnurrte Perfer . Schiffsverjenfung

also a

terie gut auszukennen ?"
So ähnlich . Sie scheinen sich in der Barat

Perfer grinste . Schiffenersenfung , Gaunes

wegs" , gab er zurück. Bei Schiffsversenkungen
rei , da kannte er sich aus . Dante , es acht halb =

verlange ich zehn Prozent der Versicherungss
summe ."

„ Es handelt sich um keinen Versicherungs
schwindel . "

, ,Dann kann ich kein Angebot machen , Sir !"
Perfer überlegte furz. , ,Unter Gentlemen ist
es üblich , offene Karten zu spielen . "

„ Also gut . " Raffins lehnte sich zurück und
sah dem Rauch seiner Pfeife nach, der in fleis
nen Ringen zur Dede stieg. Sie haben nimts
weiter zu tun , als an einer bestimmten Steffe ,

einen Hammer in die Hand zu nehmen . Mit
die Ihnen Mr . Zafya noch bekanntgeben wird ,

diesem Hammer schlagen Sie einen 3ahn ausdem Zahnkranz der Rudermaschine Ihres Damp¬
bord anlegt . Bei der Kanalfahrt wird ja das
fers , wenn das Ruderblatt gerade nach Backs

Steuer viel bewegt . Verstanden ? "
Ausgezeichnet , Sir . Das Schiff sichert dann

nach Backbord aus
Ich nehme an , der Dampfer hat Käse und Dün¬

und rennt den Damm an .

ger geladen . "

wandte sich Raffins an den Maschinisten , der sehe , wir verstehen uns " , lachte Raftins .

Und was sagen Sie dazu . Mr . Berker ? " , , Ganz richtig geraten , Käse und Dünger . Ich

still dem Gespräch gelauscht hatte . (Fortsegung folgt . )



Tapfere Söhne unserer Heimat Aufgaben der Selbstschutzkräfte bei Fliegerangriffenotz . Mit dem Eisernen Kreuz zweiter
Klasse wurden ausgezeichnet : Obergefreiter Kontrollgänge sind von Zeit zu Zeit auch während des Angriffes durchzuführen
Heinz Winkelmann , Leer , Obergefreiter
Sinrich Jürgens , Collinghorst , Gefreiter
Johannes Sanders , Völlenerfehn , Gefreiter
Albert Dorenbusch , Steenfelderfeld , Gre¬
nadier Wilke de Buhr , Oldersum , Gefreiter
Eckhard Reinholz , Middels - Osterloog , Ober¬
gefreiter Sinrich Coordes , Wiegboldsbur ,
Masch .-Obergefreiter Klaas Gerdes , Dor¬
numergrode .

Das Beste für die Soldaten

: : We : wäre heute unter den Daheimgeblie¬benen, der nicht freudig alles , aber auch alles
täte , was in seiner Macht steht, um den Sol
daten zu helfen und ihnen kleine Freuden
zu bereiten ? Wie lange sinnt eine Mutter dar¬
über, was sie nun in das Weihnachtsfeldpost¬
pädchen hineinpadt , was dem Jungen wohl am
meisten Freude macht ? Wenn gar ein Urlauber
heimkehrt , dann kommt das Beste und lange
Aufgesparte auf den Tisch , und wenn sonst die
Arbeit unter den Händen brennt , nimmt mon
sich doch Zeit für ihn um ihm recht schöne Tage
zu schenken. Auch wenn es gilt , einen fremden
unbekannten Verwundeten zu be¬
treuen , bäckt die Bäuerin ihren schönsten Kuchen ,
wie sie schon auf vielen Veranstaltungen auf
dem Lande zeigte. Sie spendet ihn von Herzen
gern, weiß sie doch, daß es sich dann unmittel¬bar die Soldaten gut schmecken lassen .

Wer aber weiß eigentlich, daß auch die
Spenden , die jeder für das Winterhilfswerk
gibt , ebenfalls zum großen Teil den Soldaten
zugute fommen ? Sobald der Soldat aus dem
Einsatz fommt , wird er von der NSV . betreut .
Im rückwärtigen Gebiet , in den Durchgangs =
lagern bis zur Retchsgrenze stehen überall
reichsdeutsche Frauen im Bahnhofsdienst und
teilen Verpflegung oder Liebesgaben der
NSB , aus . An der Grenze erhalten die Ur¬
lauber durch die NSV . - Dienststellen das

Führerpaket , das allen so wohl bekannt ist.
In der Heimat selbst werden in erster Linie die
Verwundeten und Genesenden betreut , mit
fleinen Gaben und frohen Nachmittagen und
Veranstaltungen . Es sind ganz beträchtliche
Summen , die aus dem Winterhilfswerk
diesem Zweck zufließen und dazu helfen , den
Verwundeten ihr schweres Los zu erleichtern
und zum mindesten , ihnen einen ersten lieben
Gruß der Heimat zu schenken .

Auch du trägst mit dazu bei . Volksgenosse !
Und zwar durch deine Spende zur dritten
Reichsstraßensammlung am tommen¬
den Wochenende .

Leer

: : Deine Luftschutzhausapotheke vollständig ?
Die Luftschuhhausapotheke gehört in jede Luft
schutzgemeinschaft . Jeder Amtsträger des

Reichsluftschutzbundes sagt dir , was in die
Luftschutzhausapotheke gehört . Verlasse dich
nicht darauf , daß im Falle der Gefahr schon
Laienhelferinnen dos sein werden und dir alle
benötigten Verbandsmittel
Verfügung stellen können . Die bestausgebildete
Laienhelferin wird dir in der Gefahr keine
Silfe bringen können , wenn nicht genügend
Verbandsstoff vorhanden ist. Halte ihn in der
Luftschukhausapotheke vorrätig . Die Kosten
für die Luftschuzhausapotheke bringt die Luft¬
Schutzgemeinschaft auch gemeinsam auf .

zur

otz . „ Nicht links , sondern rechts . " Bei der

Wiedergabe des Bildes von General der
Pioniere Ja enecke , dessen , Beziehungen zu

otz . Die Kreisgruppe Leer des Reichsluft | händigen , sofern der Wohnungsinhaber nicht
schutzbundes teilt folgendes mit : Die Erfah - selbst an dem Kontrollgang teilnimmt . Am
rungen der Terrorangriffe der letzten Zeit besten ist es natürlich , wenn die Wohnungen
haben wieder gezeigt , daß große Brände nur überhaupt offengehalten werden , wenn
verhindert werden können , wenn das Einschla dies möglich ist .
gen der Brandbombe möglichst frühzeitig Die Selbstschußkräfte sollen fremde
erkannt und ihre Bekämpfung recht Wohnungen oder Räume in Abwesenheit des
zeitig aufgenommen wird , ehe größere Inhabers möglichst zu zweit betreten . Schließ
Brandherde entstehen können . Andernfalls ist lich müssen beim längeren Verlassen der Woh
die Bekämpfung durch die Selbstschutzkräftestart nungen die Bewohner auch in alarmfreier Zeit

bomben abgeworfen werden. Die Luftschutzkräfte des Fliegeralarms die Wohnungen jederzeit
erschwert , besonders , wenn zahlreiche Brand in geeigneter Weise dafür sorgen , daß im Falle

sind zu einer ständigen Ueberwachung
Säuser auf einschlagende Brandbomben ver- Schlüsselabgabe an Hausbewohner oder

der betreten werden können , zum Beispiel durch

pflichtet . Zu diesem Zweck sind während eines Nachbarn . Selbstverständlich ist dies, wenn man
Fliegerangriffs mehrfach Kontrollgätge verreist . Je nach der örtlichen Luftlage fann
auszuführen, und zwar während des ganzen aber auch ein stundenweises . Berlassen schon
Fliegeralarms in furzen Zeitabständen , nicht diese Verpflichtung rechtfertigen . Auch wo poli¬nur in den Angriffspausen . Um den mit diesen zeiliche Bestimmungen dieser Art nicht ergehen ,
Kontrollgängen beauftragten Selbstschußträften empfiehlt es sich, danach zu handeln . Sind dieseden Zutritt zu allen Räumen des Hauses zu er- Maßnahmen aber vom örtlichen Luftschukleitermöglichen, hat der Reichsminister der Luftfahrt ausdrücklich angeordnet , dann sind sie bindend ,und Oberbefehlshaber der Luftwaffe die Orts - und Zuwiderhandlungen strafbar . Personen , diepolizeibehörden ermächtigt , eine Reihe von es durch Nichtbeachtung der AnordnungenAnordnungen zu treffen . schuldhaft unterlassen , Schäden von ihrem Ei¬

gentum oder Besitz abzuwenden , müssen in die
jen Fällen mit einer Minderung ihrer Ersatz¬
ansprüche rechnen. Andererseits ist darauf hin¬
zuweisen, daß Personen , die sich unter Aus¬
nutzung der getroffenen Maßnahmen an

fremdem Eigentum vergehen , nach
der Volksschädlingsverordnung mit dem

Tode bestraft werden können .

Danach ist zunächst sicherzustellen , daß die auf
Dachböden noch verbliebenen Bodenkam
mern , die nicht zu Wohnzwecken benutzt wer¬
den, ständig offengehalten werden. Fer¬ner sollen die Wohnungsinhaber bei Flieger¬
alarm die Schlüssel mit deutlicher Beschriftung
unverzüglich dem Luftschuhwart oder seinem
Vertreter zur Mitgabe an die die Kontroll¬
gänge durchzuführenden Selbstschutzkräfte aus¬

Konzertabend in Weener ein voller Erfolg
Männer der Flakartillerie und des Reichsarbeitsdienstes spenden Freude

otz. Die enge Verbundenheit zwischen Flat - Beifall folgte fedem Liedvortrag auf seinem
artillerie und Reichsarbeitsdienst Instrument . Das Hausorchester , das nod man
und der gesamten Bevölkerung der Stadt ches schöne Volkslied spielte , ließ zum Schluß
Weener kam offensichtlich zum Ausdruck in dem das bekannte Wachtpostenlied erklingen .
überaus zahlreichen Besuch , den der Konzert¬
abend am Dienstag aufzuweisen hatte . Drei
Stunden froher Unterhaltung wurden geboten ,
um den Besuchern neue Kraft und Freude für
den harten Alltag zu vermitteln . Die Männer
von der Flakartillerie und des Reichsarbeits¬
dienstes fanden mit ihrer flotten Darbietungs¬
folge eine begeisterte Zuhörerschaft und alsbald
war der Kontakt zwischen hüben und drüben
hergestellt .

Gern lauschte man den schönen alten deut¬
schen Volksliedern , die die Hauskapelle zu Ge¬
hör brachte , und dem bunten Potpourrie , das
im weiteren Verlauf folgte . Der Chor des
Reichsarbeitsdienstes erfreute durch eine Reihe
zadig gesungener Lieder , von denen das an der
Ems gedichtete und vertonte Lied „ Wir stehen
an allen Fronten " besonderen Beifall fand .
Recht beachtliche Leistungen zeigten die RAD. ¬
Männer in der Vorführung sportlicher .

ebungen . Selbst den Hechtsprung über neun
Männer hinweg erledigten die jungen Leute
mit Eleganz . Obergefreiter Leutert erwies
sich als geschickter Akkordeonspieler , der sich die
Herzen aller Hörer im Sturm eroberte . Die
Stimmung wurde noch wesentlich gehoben durch
die Einlage von kleinen Wunschkonzerten , wobei
Kamerad Leutert die Wünsche der Anwesenden
nach Möglichkeit berücksichtigte . Rauschender

Es wurde noch bekanntgegeben , daß in näch¬
ster Zeit von den Männern der Flakartillerie
und des RAD . eine derartige Veranstaltung in
Weener wiederholt werden soll . Das Orchester ,
das jetzt nur mit einem kleinen Teil vertreten
war , wird dann in voller Besetzung spielen .
Weiter wurde noch hingewiesen auf den Ge¬
meinschaftsdienst von Flakartillerie und RAD .,
die in ihrer Freizeit als Gehilfen des Weih¬
nachtsmannes fleißig basteln , um unseren Kin¬
dern eine Freude zu bereiten . Es werden
Spielzeuge in solchen Mengen hergestellt ,
daß alle Kinder des Reiderlandes zu Weih¬
nachten damit versorgt werden können . Die an¬
gefertigten Sachen sollen in der Zeit vom 28.
November bis 5. Dezember im Plaatjeschen
Saale ausgestellt werden , so daß allen
Eltern die Möglichkeit geboten wird , mit ihren
Kindern die Ausstellung zu besuchen.

Ortsgruppenleiter Meyer sprach den Ver¬
anstaltern den wärmsten Dank für den schönen
und genußreichen Abend aus , der allen Teil¬
nehmern große Freude bereitet und vor allem
die enge Verbundenheit zwischen Wehrmacht und
der Zivilbevölkerung bewiesen habe . Mit dem
Zapfenstreich , der jeden Abend aus der Ferne
zu uns herüberklingt , fand die wohlgelungene
Veranstaltung ihren Ausflang .

Jede unnötige Reise mit
Leer wir mitteilten, in der gestrigen Aus- Schutzimpfungen hervorragend bewährt
gabe ist insofern ein technisches Versehen unter¬
laufen , als für Jaenecke die linksstehende Per¬ otz . Die Gesundheit unserer Säuglinge und |
sönlichkeit angegeben wurde . In der Tat stand Kleinkinder ist auch im fünften Kriegsjahr noch
auf dem Bilde General Jaenecke rechts , der ausgezeichnet . Kinderärzte bestätigen diese Fest¬
Berteidiger von Stalingrad , Generalfeldmarstellung auf Grund ihrer großen Brariserfah¬
schall Paulus , links .

Weener

otz. Diebstahl schnell aufgeklärt . Vor einigen
Tagen wurden aus einer Wohnung in Weener
verschiedene Kleidungsstücke , Schuhe und ein
Fahrrad entwendet . Den eifrigen Bemühungen
der Polizei gelang es , als Täter einen Strafe
gefangenen , der aus einem Lager ent¬
wichen war , festzustellen . Er konnte verhaftet
und dem Amtsgerichtsgefängnis in Lingen ein¬
geliefert werden .

an

Johann Fokken .

Kindern vermeiden
Guter Stand der Kinder gesundheit

Infektionskrankenhäuser ist nach Professor
Keller trotzdem eine im Dienste der Bevöl¬
terungspolitik vordringliche Aufgabe , um vor
allem den finderreichen Familien die Möglich
feit zu bieten , ein erkranktes Kind rechtzeitig
von den Geschwistern zu isolieren und es sach¬
tundiger Pflege anzuvertrauen .

rung . Wenn die Sprechstunden heute voller als
früher sind , so liegt das daran , daß die Mütter ,
die heute die Verantwortung für die Gesund¬
heit der Kinder tragen , ängstlicher sind und
daß viele Aerzte eingezogen sind .

Die Rachitis spielt feine Rolle mehr .
Milchbestrahlungen und Vigantolgaben
Säuglinge haben sich überall glänzend bewährt .
Auch gelegentliche Störungen in der Gemüse¬
versorgung konnten die Kindergesundheit nicht und Wartesälen ist die Ans
wesentlich beeinflussen . Da die Säuglingsbefahr für Kinder groß . Bei sofo
ratungsstunden und die Tuberkulosefürsorge - lung in besonderen Heimen ist ei
beratung in vollem Umfange und mit derselben Ausheilung der Tuberkulose j
Gründlichkeit weiter stattfinden , ist jeder Mut - wahrscheinlich .
ter die Möglichkeit ärztlicher Betreuung für
ihr Kind geboten .

Die Tuberkulose tritt gegenwärtig an¬
gesichts der vermehrten Infektionsherde etwas
häufiger , aber feineswegs bösar
sollte jede verantwortungsber
je de unnötige Reise m
vermeiden .

otz . Vorsicht beim Dämpfen und Dreschen .
Funten aus dem Kartoffeldämpfer oder der
zum Dreschen verwendeten Antriebmaschine ,
dem Trecker usw . , elektrische Funken aus der Infektionsfrankheiten treten nur
elektrischen Kraftleitung haben in vielen Fäl - noch vereinzelt auf . Die verschiedenen Schuh¬
len herumliegende Spreu . in der Nähe lagernde impfungen haben sich hervorragend be¬
Erntevorräte in Brand gesetzt und währt . Erkrankungen wurden in erster Linie
damit große Werte der Volkswirtschaft vernich auf dem Lande festgestellt , wo die Diphterie¬
tet . Diese aber benötigen wir zur Ernährung schuhimpfungen noch nicht in vollem Maße
unseres Volkes und zur Erringung des Sieges . I durchgeführt worden sind . Die Einrichtung von

Plattdeutsche Hausinschriften in Ostfriesland

Auf Veranlassung des Heimatbundes „ Nordsee " von Kindern des Gaues gesammelt

: : Der Brief des Heimatbundes „Nordsee "
an die Kinder im Gau , Sausinschriften
zu sammeln , brachte viele Einsendungen ,
die alle zeigen , wie freudig und begeistert die
Jugend diesen Ruf aufnahm . Wir heben heute
einige plattdeutsche Inschriften heraus ; sie sind
neben einigen lateinischen die ältesten . Aber es
verdient doch auch Beachtung , daß die jüngste
Vergangenheit noch oder wieder sich der platt¬
deutschen Sprache bediente . Und wenn wir eine
plattdeutsche Inschrift am Hause . lesen , dann
missen wir , daß im Hause noch der plattdeutsche
Geist herrscht .

Die älteste der mitgeteilten Beispiele stam¬
men aus Em den . Dort liest man in der
Großen Deichstraße 7 aus dem Jahre
1558 :

Manner dit hus bouwet Godt
so is Menschen nidt mann Spott .

Und am Hause Neutor strc ße . 33 / 34 steht aus
dem Jahre 1561 zu lesen :

Ick / se / ic / hore 7 ick swige und
pordrage /

Als / us / weet / nemand / wat / id / jage /
Wente / Godtis / alleine / de / Man
De / geven / unde / falsche / Nieder / Tun¬

gen / wechnehmen / fann /

Der Sinn ist sofort flar , wenn man das erste
Wort der dritten Zeile sinngemäß durch , ,denn "
erfekt .

Der Spruch :
Als Godt behaget
so is edt beter benidet als beklaget

fommt sowohl in Leer (Wörde 7) als auch in
Emden (Auf dem Spieker 8 ) vor und zwar
etwa um 1565 herum . Am Hause Kleine
Osterstraße 24 in Emden heißt es mahnend :

Ider 'se up sick sulven . Ano Dni 1583 .
Als die Stadt Emden 1692 unfern des präch¬
tigen Rathauses eine Wache gebaut hatte , setzte
sie über die Tür die Warnung :

Slapet niet de dar wacket !

Dies Wort ist feine freie Erfindung der für¬
sorglichen Stadtväter , sondern stammt wie so
manche Hausinschrift aus der Bibel .

Gerade in den übe

Die Kinderheilkunde , die in
Jahrzehnt ungeheure Fortschritt
arbeitet auch im Krieg unabläss
häufig unter sehr erschwerten u
ter . Die Gießener Universität
Abschluß großer Arbeiten auf de
Ernährungswissenschaft , speziell
Ernährung . Auch die spinale
wird weiter erforscht .

Eine Inschrift in Leer , Stry

Eyn yrd is goud wyrd .

will besagen : Eigener Herd is
Kurz vor dem Ersten Weltkrieg
in Emden dem Hause Eggenuscuze 4
Inschrift :

Nord Süd Welt is wiet
Ost West Hus best

Die

De Löwe un dat blanke Schwert
Het us Kaiser Karl verehrt .

Aus der jüngsten Zeit , aus dem Jahre 1924 ,
noch ein schönes Beispiel aus Leer vom Hause
Vaderkeborg 14 , das zugleich zeigt , daß unsere
Zeit auch noch in Sinnbildern reden kann :

De neet hoopt ,
de neet strewt ,
de neet leemt .

Unter diesem Spruch liegen links von beiden
verschlungenen Buchstaben IS ( = Jürgen ,
Stratmann , der Erbauer des Hauses ) Rosen
und rechts davon Dornen und Disfeln , die Freud
und Reid im Leben darstellen sollen .

Wir schließen diese Brütenlese mit einem
Beispiele von Juist , dort legte der Erbauer
des Hotels Fresena ein Bekenntnis zum Frie
sentum ab , als er 1909 die Inschrift anbrin¬
gen ließ :

Eala Freya Fresena !

Keine Tabakwaren aus Ersatzstoffen

otz . In letzter Zeit werden dem deutschen

Sandel in steigendem Maße seitens nieders
ländischer Hersteller und Händler Anges
bote in Bigarren und Zigarillos , aber auch in
Rauchtabat und Zigaretten , die aus Ersatz¬
stoffen hergestellt sind , unterbreitet . Es besteht
demzufolge Veranlassung , darauf hinzuweisen ,
daß gemäß Paragraph 43 des Tabatsteuer¬
gesezes bei der Herstellung von Zigarren in
Deutschland die Verwendung von Tabakersaks
stoffen verboten ist und daß gemäß Para¬
graph 47 des Tabafsteuergeiezes Zigarren , die
ganz oder zum Teil aus Tabakerfagstoffen be¬

dürfen . Das gleiche gilt sinngemäß auch für die
stehen , nicht in den Verkehr gebracht werden

übrigen Tabatwaren niederländischer Hers
stellung . Händler , die derartige Ersaktabak
waren beziehen , machen sich strafbar

stoffen der Beschlagnahme .

Rundblick über Ostfriesland

außerdem verfallen die Tabakwaren aus Ersatz¬

Auf dem Rathausplaz ereignete sich am Diens¬
otz . Emden . Leichter Verkehrsunfall .

tagvormittag ein leichter Berkehrsunfall. Ein
Bulldog mit zwei eisenbeladenen Anhängern
fuhr in Richtung Straße der SA . Dabei murde
der letzte Anhänger von der vom Alten Markt
tommenden Straßenbahn angefahren , die da
durch beschädigt wurde. Außerdem wurde ein
Radfahrer in Mitleidenschaft gezogen. Gin
Stück Eisen , das durch den Anprall vom An =

hänger auf das Rad flog , zerriß den Mantel
des Vorderrades .

otz . Emben . Serumtreiber festges
nommen . Zwei auswärtige weibliche Perioa
nen , die sich herumtrieben , wurden festgenoms
men . Sie mußten dem Krankenhaus zugeführt
werden .

otz . Norden . Schwindlerin gefaßt . Ein

zwanzigjähriges Mädchen von auswärts , das
sich schon vier Wochen ohne Arbeit herumtrieb ,

wurde gestern von der Kriminalpolizei festge
nommen . Die Schwindlerin hat verschiedene

Diebstähle ausgeführt und in Norden auch Lo¬
gisbetrug verübt .

() Norderney . Insel Apotheker A .
In Berlin starb an den Folgen einer Ope
ration der Apotheker Carl Benefe im , fast
vollendeten 74. Lebensjahre . Der Verstorbene
war ein in weiten Kreisen bekannter Fachmann ,
der als Besitzer der Norderneyer Apotheke ,
die seinen Namen trägt , rund vier Jahrzehnte
hindurch im Dienst der öffentlichen Gesundheits¬
pflege auf der Insel gestanden hat . Neben
seiner beruflichen Tätigkeit stand Carl Benete
auch sonst im Mittelpunkt des öffentlichen Les¬
bens , als vielseitig interessierte , matante Pers
sönlichkeit bekleidete er zahlreiche Ehrenämter ;
er spielte im kommunalpolitischen Leben eine
Rolle und hat auch an gemeinnützigen Einrich >
tungen erfolgreich gewirkt .

Niederdeutsche Umschau

0 Oldenburg . Schwarzschlachtung
auf dem Lasttraftwagen . Auf frischer
Tat erwischt wurden drei Anwohner aus dem
Oldenburger Stadtteil Osternburg . Giner
der Beteiligten faufte bei einem Bauern in
Südoldenburg ein etwa 240 Pfund schweres
Schwein , das er mit einem Lastkraftwagen nach
Oldenburg transportierte . Schon unterwegs .
wurde das Schwein auf dem Kraftwagen abges
schlachtet , um den Schweinekauf vor der Nachs
barschaft besser verheimlichen zu können . Wäh
renden Don der Ehefrau des Käufers alle Borbes
reitungen zur weiteren Verwendung des
Schweinefleisches getroffen wurden , schaffte man
das inzwischen zerlegte und gesalzene Schwein
in den Keller . Aber schon am nächsten Tag er
schien die Kriminalpolizei , stellte das Fleisch
sicher und nahm alle Beteiligten fest , die nun
wegen Schwarzschlachtung der verdienten schwe
ren Strafe entgegensehen .

- 0) Osterholz -Scharmbed . Kulturfilm
ausgezeichnet . Der im Kreise Osterholz

Kulturfilm „ Dämmerung
ufelsmoor " ist mit einem

einer Ehrenplakette ausgezeich

üd . 3u schade für die
, , Glocke " wird folgendes nette

is dem Wiedenbrück erzählt .
por Jahren ein als Original
I achtermeister , der die
jen konnte . Er hatte vor allem
einer Nachbarschaft wohnenden
reit und rief dieser einmal derb
r , ich schneide dir den Hals ab

die Wurst ! " Es gab eine Bes ,
und vor Gericht frante der

Schlachtermeister , ob er die
emeint hahe . , ,Um Gottesmillen ,
tsrat " , antwortete der Befragte
hätte mir ja die ganze Wurst

em Hoheitsadler

Sette 19. 11hr Beitelorurne
perm . rettaa 19. 30 Uhr Sterftegichitle . Sonne
abend Jungzug 2 und 3 15 11hr Heim . ( Srim - .
nachmittag : . . Feind bleibt Feind ") Mädels
gruppe 21. Neermoor . Heute 19 . 80 Uhr mit
Werfarbeiten im Heim .

Was bringt der Rundfunk ?

Donnersian Reichsprogramm : 8- 8. 30: Bum
Sören und B -holten : Bertel puna hes Reiches
im Often . 10 - 11 : omvanisten im Waffenrock .
11 - 11 . 40 : Kleines tänzerisches Konzert . 12. 35
his 12 45 : Der Bericht zur Lage . 15 - 16 : Bieber ,
Tänze und Klänge von der Seimat mer
16 - 17 : Bon Operette 31 Operette . 17. 15 - 18 30 :
Roffatümliche Unterhaltung 18 . 30 - 19 . Der
Beitspiegel . 19 . 15 - 19 30 : inntherichte . 1945 .
bis 20 : Profeffor fenniemi , Selfin ft . Die
europäische Bedeutung des finnischen National
hichters Runebero . 20 . 15 - 21 : Annzert der
Wiener Snmnhnnifer : Handn . M M. Maart
und Reynold Mosort . 21 - 22 : Opernfendung
,,Wie es Euch gefällt "

bar : 1715 - - 18 20 : Ginfonische Mirfik
non R. Straus Chriftion Sinhlina . Cellos
fonzert von Mar Travv 2015 - 21 : Unterla
tungsfendura mit vertrauten Melodien . 21 - - 22 :
Mufit für Dich .

Es wird verdunkelt von 16,30 bis 7,15 Uhr



Das Geburtstagsgeschenk Erzählung von
otz . Siebzig Jahre alt ist Mutter Pleschen

nun geworden . Sie fann es gar nicht glauben ,
daß sie nun schon so alt sein soll , denn sie ist
immer noch rustig und bügelt wie vor dreißig
Jahren die Wäsche ihrer Kunden und Kun¬
dinnen . Bisher hat sie auch gar teine Zeit dazu
gehabt , über das rasch verströmende Leben nach
zudenken , und ihr schien kein Anfang und kein

gar nicht daran gedacht, daß sie nun wirklich so
Andegefekt zu ſein. Ja , vielleicht hätte sie selber
alt geworden war , wenn nicht ein Brief von
Hannes gekommen wäre , ihrem einzigen Sohn ,
der seber schon nahe an den Fünfziger ging , undder der Mutter aus der Ferne seine Glück¬
wünsche zuschickte .

Mutter Pleschen freute sich über diesen
Brief , aber man soll da fein langes Aufheben
machen über so einen Tag , es ist ein Tag wie
jeder andere , der den gleichen Stundenschlag unddie gleichen Mühen und Plagen hat .

Und so geht Mutter Pleschen auch heute wie¬
der an ihre Arbeit , wie sie es gewohnt ist, stellt
die Schüssel mit Wasser neben das Bügelbrett
und macht das Eisen heiß . Dann legt sie sorg¬
sam die Wäsche zusammen und beginnt mit dem
Bügeln . Mitten in ihre Arbeit hinein flingelt
die Türglocke . Es wird Kundschaft sein , denkt
Mutter Pleschen und legt das Eisen weg , um
nachzusehen . Wie sie die Tür öffnet , steht der
alte Postbote Kurler vor ihr und hält ein
großes Paket in den Händen .

,,Ein schönes Patet , Mutter Pleschen " , sagtder alte Kurler und wischt sich mit seinem ge =blümten Taschentuch den Schweiß von der
Stirn . Hoffentlich ist was Nahrhaftes drin ,
mon fann es brauchen heute . „ Wird von
meinem Hannes sein" , meinte Mutter Pleschenmit schwachem Lächeln und setzt verschämt hin¬
zu : „ st nämlich mein Geburtstag heute

Oh , dann gratuliere ich recht schön, Frau Ple¬
schen", meint der Mann und geht wieder lang¬
fam die Stiege hinab .

Mutter Bleschen trägt das Patet in ihre
Stube und nestelt die Umschnürung auf. Bei¬
nahe wäre sie vor Schred erstarrt , als sie den
Inhalt steht . Lauter schmutzige Wäsche ist das ,
und was für ein Schmutz ! Die Farbe der Hem¬
den ist schon gar nicht mehr zu erkennen . Richtig
zornig wird Frau Pleschen . Wie kann man die
Wäsche nur so verkommen lassen . Wer erlaubt
sich denn da solche Scherze mit ihr ? Endlich ent¬
deckt sie den Brief , der dabei liegt . Sie glättet
ihn ein wenig auf ihrer Schürze und liest langs
fam die blassen Bleistiftzeten ., „ Liebe Mutter
Bleschen ! Ich schicke Ihnen anbei meineschmutzige Wäsche , damit die wieder gerichtet
wird . Sie haben früher meine Hemden immer
so sauber und schön gewaschen und gebügelt , als
ich noch zu Hause war . In bin in Rußland ge
wesen und bin jekt ins Lazarett zurüdgefom¬men . Sind Sie so gut , Frau Pleschen erfüllenSie meine Bitte und schicken Sie mir dann das
Bofet wieder . So gut wie Sie fanns ja doch
niemand machen , Herzliche Grüße Gefreiter
Walter Danti .

Loga , den 16. November 1943 .
Statt Karten . Heute morgen entschliefsanft und ruhig im gesegneten Alterron 88 Jahren unser lieber Vater ,
Schwiegervater . Großvater , Urgroß¬
rater , Schwager und Onfel , der frü¬
here Zimmermeister

Heinrich Foco Mansholt
In stiller Trauer namens aller An¬
gehörigen :

Familie Rudolf Mansholt .
Beerdigung Montag , 22. Nov. , 14. 30
Uhr , vom Sterbehause , Hohe Loga 63 .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Leer , Edzardstr . 43 , Linnich (Rhein ),
Konstanz , den 17 November 1943 .

Heute morgen entschlief sanft nach lan - ¬
gem , schwerem Leiden und einem Le¬
ben voller Pflichterfüllung meine liebe
Frau , unsere gute Mutter , Schwesterund Nichte

Elisabeth Möhring
geb. Günther

im 55. Lebensjahre . .
Im Namen aller Angehörigen :

Erich Möhring , Marieluise Möhring ,
Hanna Möhring , Karl -Erich Möh¬
ring , 3. 3 . Wehrmacht .

Beerdigung Sonnabend , 20. Nov. , 15
Uhr , von der Friedhofshalle . Trauer¬
feier 14. 30 Uhr .

Neufirrel , den 16. November 1943 .
Heute 9, Uhr entschlief nach längeret
Krankheit sanft und ruhig mein innigst¬
geliebter Mann , unser lieber Vater ,
unser lieber Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager und Onfel

Heinrich Grüßing
im Alter von 49 Jahren . In stiller
Ttauer bringen dieses zur Anzeige :

Geble Grüßing , geb. Weber , sowie
Kinder und alle Angehörigen .

Beerdigung Sonnabent , 20 November
13 Uhr . Diese Anzeige gilt zugleich
als Einladung .

Borkum , den 15. November 1943. ,
Meine herzensgute Frau , meine stets
treysorgende Mutter , meine liebe
Schwester und unsere gute Schwägerin ,
Tante und Kufine

Gebbine Wente
geb . Batter

ging heute nach einem langen Leiden
im vollendeten 51. Lebensjahre plög¬
lich für immer von uns .
In tiefer Trauer :

Sinrich Mente , Gerhard Wente ,
Geert 2. Batter und Frau Johanna ,
geb. König , sowie die nächsten Ber¬
wandten .

Beerdigung Freitag , 19. Nov . , 15. 30
Uhr , vom Sterbehause , Seldtestr . 19 .
Trauerfeier 15 Uhr .

Bunde , Wymeer , ben 15. Nov , 1943 .
Statt des Ansagens . Heute 20. 30 Uhr
nerschied nach langem , schwerem Lei¬
den , im festen Glauben an seinen Er
löser , unser so herzensguter , lieber
Bater , Schwi gervater , Großvater ,
Bruder , Schwager und Ontel

Christian Kuper
in seinem 62. Lebensjahre .
In stiller Trauer :

Jan Kuper und Frau , geb. Siemens ,
Sindert Swart und Frau , geb. Au¬
per , Evert Kuper und Frau , geb.
Vry , Johann Folken und Frau , geb.
Kuper , Dini Kuper , 12 Enkelkinder
sowie die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Sonnabend , 20. Nonember ,
16 Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .
Mit der Familie trauert

Familie Julius van Lessen , Bunde .

Geo Hering

Walter Dank ! ! Mutter Pleschen läßt vor
ihren Augen flüchtig Namen und Gesichter er¬
stehen und findet plöglich einen jungen Kanz¬
leiassistenten darunter , der immer schüchtern bei
ihr angeklopft und ihr den Pappkarton mit der
schmutzigen Wäsche gebracht hat . Aller Zorn ist
aus ihrem Gesicht gewichen , und sie lächelt wie¬
der . Go gut wie Sie fanns doch niemand

wie Stolz will in ihr aufkommen, Sie hat ihren
machen!" Die Worte stehen vor ihr, und etwas
Geburtstag vergessen und geht flink an die Ar¬beit . Sofort weicht sie die Wäsche ein und hat

erst dann wieder Zeit , an ihre alte Arbeit zu- 1 daß nur wenige aus seiner Generation auf die
rückzukehren . jungdeutsche Dichtung einen solch nachhaltigen

und heilsamen Einfluß ausgeübt haben wie
unser Dichter einer gesunden Lebens , Sinnen¬
und Kampfesfreude . Georg Düm a s . .

Bin in den Abend hinein schafft sie . Als sie
alles zurecht gerichtet hat , und sie eine Weile
ausruht , fällt ihr wieder ein , daß sie heute
Geburtstag hat . Ihr ist feierlich zu Mute , so, als
hätte sie wirklich ein schönes Geburtstagsgeschent .
bekommen . Ist es denn nicht so? Ist denn die
Arbeit für sie nicht ein Geschent ? Ja , so wirdes wohl sein , denn wie könnte sie sonst so zu
frieden vor sich hinlächeln ? Kann es noch eine

später Stunde noch ihr Hannes kommt und ihr
größere Freude für sie geben? Oh doch, als zu

einen richtigen Geburtstagskuchen bringt , aufdem geschrieben steht : Meiner lieben Mutter !

Gam

Soldaten als Kunstgewerbler

Richard Dehmel zum Gedächtnis 18.Nov. 1863 geführte Flugzeug Schiffs- und Eiſenbahn¬
Försters in Wendisch -Hermsdorf im Spreewald ,

otz . Mit Richard Dehmel , dem Sohn eines |

wurde am 18. November 1863 einer der be¬
deutendsten deutschen Lyriker geboren . In den
Zeiten des Beginns seiner dichterischen Lauf¬
bahn , anfangs der neunziger Jahre , war er
einer von vielen in der großen Masse der
Inrischen Neutöner , die man späterhin Rea¬
listen “ und „ Naturalisten " nannte ; zehn Jahre
später bereits war er über den engen Kreis
der Literaturbeslissenen hinaus bekannt und
allgemein anerkannt . Richard Dehmel hat diese
für die damalige Zeit erstaunliche Leistung

man bedenke : im Schatten des überragenden
Lyrikers Liliencron und der meinungsumbran¬
deten Dramatiker Hauptmann und Sudermann !

allein mit den Mitteln der feinsten und
unscheinbarsten Kunst , der lyrischen Kleinform ,
erreicht . Drei Gedichtbände , Erlösungen "
(1891), „ Aber die Liebe " (1893) und Weib
und Welt " (1896) , hatten seinen Ruhm be¬
gründet und sind , eine weitere Merkwürdigkeit ,
heute noch seines Ruhmes Fundament , trotzdem
ihnen noch viele bedeutende Werke , Gedicht
sammlungen , Novellen und tiefschürfende , wenn
auch theaterunwirksame Dramen folgten .
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fassender und voll ürtümlicher Menschlichkeit .
Blatt der Erinnerung ; sein Werf ist viel um =

Viele seiner Gedichte sprühen von naturfester
und kultivierter Sinnenfreude . Der Gedicht
zyklus „ Verwandlungen der Venus " , das Epos

3wei Menschen " und der Gedichtband Schöne
wilde Welt " ( 1913) sind bleibende Zeugnisse
dafür .

und
these zwischen Tod und Leben, Sinnenrausch

Dehmel hat zeitlebens gerungen , die Syn¬

und Gotterleben , deutscher Romanti
griechischem Maß , kurzum ( was er sich selbst
als Ziel gesteckt hatte ) die „ Einheit der Welt
in sich" zu finden . Seine vulkanische Natur
fühlte sich befähigt ; im Sinne seines eigenen
Wortes : Dichterfraft ist Gotteskraft " , mit der
Polarität der seelischen Probleme dieser Welt
fertig zu werden . Wir , die wir sein Werk heute
wertend und genießend mit dem gebotenen zeit¬
lichen Abstand überschauen können , dürfen sagen ,
daß aus dem Brodeln und Gären seiner Seele
und seines Blutes wunderbare dichterische Ge¬
bilde erstanden , die nut
innerer Einheit , dem Kristall , der aus dem
Brodeln eines Bulkans , hervorgeht , verglichen
werden können . Gedichte wie „ Die stille Stadt " ,

ger Brust "
Manche Nacht " , " Morgenstunde “ , „ Aus ban¬Aus ban¬

um nur einige wenige zu nen¬
werden ewig von dem Siege der Dehmel¬

schen ,,Dichterkraft " zeugen , die sich die ganze
Welt der Gefühle gewann und ihr Form ver¬

nen

lieh .

-

dem Naturwunder

bewegten Zeit einer sozialen Neugestaltung
Für uns heutige - Deutschen , die wir in der

leben , ist Dehmel als der Repräsentant einer
3eit , die eben diese soziale Frage " literarisch
aufzuwerfen anfing , von besonderem Interesse .
Wir dürfen feststellen , daß Richard Dehmel von
den Allzuvielen , die in den neunziger Jahren
Gedichte dieser Art verfertigten , der einzige ein ewig strebend sich bemühender Sucher , Ge¬

Richard Dehmel war ein faustischer Deutscher ,

Lyriker ist, dessen soziale Dichtungen heute noch stalter und Kämpfer . Im Alter von 50 Jahren ,Bestand haben und immer weiter bestehen wer
den , da es ihm wie feinem anderen gelungen freiwilliger und tat Kriegsdienst nach besten

im Jahre 1914 , meldete er sich als Kriegs :

ist, den Leitartikel in Versen zu vermeiden und Kräften . Aus dieser Zeit stammt sein „ Kriegs¬die sozialen Stoffe dichterisch zu formen . Sein brevier " , eine Sammlung von Kriegsgedichten ,Erntelied " und sein Arbeitsmann " z. B. ge - und sein Kriegstagebuch zwischen Volk undhören zu den schönsten Gedichten der neueren Menschheit " , Werke , die , wenn sie auch nichtdeutschen Literatur . Wer sie heute liest , beswesentlich sind für die Beurteilung seinerdauert nur , daß es Richard Dehmel nicht ver - dichterischen Persönlichkeit , dennoch das Bild
für die Beurteilung seiner

gönnt war , zu erleben , wie seine sozialen Lieb - des Dichters als männlichen Charakter erfreu¬lingsforderungen
beit “ und „ Freizeitgestaltung " genannt

heute „ Schönheit der Ar - lich ergänzen . Richard Dehmel starb im Alter

Wirklichkeit werden .
von 56 Jahren am 8. Februar 1920 zu Blanke¬
nese bei Hamburg , ohne sein Werk ganz voll¬
endet zu haben . Trotzdem darf an seinem
heutigen 80. Geburtstage festgestellt werden ,

Aber nicht nur der soziale " Dichter Dehmel
Itegt uns Heutigen am Herzen und verdient ein

Wallinghausen 32 , den 16 , Nov. 1943 .
Bon meiner Schwiegertochter aus Dö¬
beln in Sachſen erhielten , wir die trau¬
rige Nachricht , daß mein lieber Sohn ,
unser guter Bruder , Schwager u . Onkel

Sermann Hinrichs
nach langem Leiden im beinahe voll¬
endeten 45. Lebensjahre verstorben ist .
Betrübten Herzens bringen dieses zur .
Anzeige die trauernden Angehörigen :

Familie Evert Hinrichs .

Nortmoor , Hatshausen , 16. Nov. 1943
Statt jeber besonderen Mitteilung .
Gestern 21 Uhr starb im Kreistranten¬
hause zu Leer infolge eines Unglüds¬
falles nach einem arbeitsreichen Leben
meine liebe Frau , unsere liebe Schwä¬
gerin und Tante ,

Motje Schulte
geb. Görtemater

im 70. Lebensjahre . In tiefer Trauer :
Diedrich Schulte , Familie Evert
Görtemaker Wwe .

Beerdigung Sonnabend , 20. November ,
13. 30 Uhr , in Hatshausen .

Amtsgericht Emden . Handelsregister . Ver¬
änderungen am 9. Nov , 1943 , HR . B
225. Firma : Haeger & Schmidt 6. m.
b . S. Hamburg , Zweigniederlassung
Emden . Prokurist unter Beschränkung
auf die Zweigniederlassung in Em
den : Ernst -Otto Lüte , Emben . Er ist
zusammen mit einem Geschäftsführer
oder einem anderen Prokuristen ver
tretungsberechtigt . Die Eintragung ist
in Nr . 212 des Deutschen Reichsanzei
gers am 11. 9. 1943 befanntgemacht .

Aufgebot . Die unverehelichte Haukea
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otz . Durch den Erfolg ihrer vorjährigen

eines Bataillons im Sennelager auch in diesem
Schau ermutigt , fertigten die Landesschüßen

und kunstgewerbliche Gegenstände an, die durch

Jahre wieder in ihrer Freize ' t ſowie in Frei¬
stunden auf Wache vielfältige handwerkliche

eine Ausstellung der Oeffentlichkeit zugänglich
gemacht wurden . Meist aus dem Rohstoff Holz
gearbeitet , stellten sich die Erzeugnisse , vom
einfachen Kinderspielzeug über funstvoll aus¬

modelle bis zu fünstlerisch begriffenen Leistun

Dinge , vor .
gen , wie Teller , Truhen , Leuchter und andere

ausdrucksvoll geschnitte Masken für Theater¬
Besondere Beachtung verdienen

puppen und ein vollständiges Puppentheater .
Wie ernst die Arbeit von allen beteiligten
Stellen genommen wird , geht daraus hervor ,
daß einzelne Soldaten zur Kunstgewerbeschule
in Bielefeld beordert wurden , während der

Kunstmaler Walter Kramm sie mit Rat und
Leiter dieser Anstalt , Professor Rickert , und

Tat betreuten .

O Neue Veröffentlichung der Deutsch -Niederlän
dischen Gesellschaft, Deutsch-niederländische Mufik
beziehungen im Wechsel der Jahrhunderte behan¬delt Walter Nedoma in einer schmucken Schrift ,

ländischen Gesellschaft, Berlin , erschienen ist. In
die in den Veröffentlichungen der Deutsch -Nieder¬

einem über die niederländische Musikgeschichte. glei
tenden Ueberblick erscheinen die großen Namen des
15. und 16. Jahrhunderts von Ockeghem und
Josquin des Près bis Orlandus Lassus und

der schöpferische Anteil der Niederländer an der
ihrer Schülergeneration Namen , in denen sich

damals die musikalischen Wechselbeziehungen zwi
europäischen Musikkultur ausdrückt . Sind schon

schen den Niederlanden und den deutschen Kernlan¬
den lebhaft gewesen , so ist es das besondere An¬
liegen , das Geben und Nehmen von hüben und
drüben als einen ständigen Kulturstrom bis in die
jüngste Gegenwart zu verfolgen . Dabei treten die
Einflüsse schöpferischer personeller und institutionel¬
ler Art aus dem Reich eindrucksvoll vor den Le¬
fer . Gine stattliche Zahl großer Porträtbilder und
Reproduktionen malerischer Vorwürfe aus dem nie¬
derländischen Musikleben erhöht , atsammen mit der

Schrift .
guten typographischen Ausstattung den Reiz dieser

DerO Deutsches Kunsthandwerk in Madrid .

eröffnete in Anwesenheit des deutschen Botschafters
Chef der Spanischen Arbeitsfront , Sanz Orrio ,

Dr. Dieckhoff und zahlreicher spanischer Ver
sönlichkeiten in Madrid eine Ausstellung des deut¬

der einzelnen Gebiete des deutschen Kunsthand¬

schen Kunsthandwerks . Die ausgestellten Gegen¬
stände sind eine umfangreiche Zusammenstellung

werks , bei der alle Reichsgane mit den führenden

Interesse am Kunsthandwerk , das in Spanien auf
dirmen und Kunstschaffenden vertreten sind . Das

eine sehr alte Vergangenheit zurückblickt und wäh¬
rend der Jahre der Republik völlig vernachlässigt
wurde , ist nach der siegreichen Beendigung der

auf dem Wege über die Falange au einer neuen
nationalen Revolution von Franco persönlich

Blüte gebracht worden .

Stadt Emden . Heute 1 Waggon lebender Dr. Fischer , Emden . Sprechstunden wie- Deutscher Schäferhund zugelaufen . GegenRordjee -Speisemuscheln . Der Verkauf der aufgenommen .
findet in den bekannten Fischgeschäften der Verkauf in der Gärtnerei findetohne Karten statt . Seefisch -Großvèrtei¬
lungsstelle für Ostfriesland , Onno Wil¬
fen , Emden .

bringender Kulturarbeiten wegen nur
noch Mittwochs und Sonnabends statt .
Gärtnerei Wibben , Emden , Hinter demRahmen 12 .

Erbitten Bestellungen auf Gras - u . Klee
samen . Kramer & Bruns , Augustfehn .

Georg

Erstattung der Unkosten abzuholen .
Jan Meertens , Weenermoor ,

Kälberabnahme jeden Montag ,
Springer , Jever , Blumenstraße 3.

Stellung als Bürolehrling sucht Handels¬
schüler zum baldigen Antritt . Angebote
unter 1584 DT3 . Leer .

Junge Steno -Kontoristin sucht Stelle inOstfriesland . Zuschriften erbeten an :Montag , täglich 15. 30 und 18. 30 Uhr : E. Sebel , Berlin W 9, postlagernd ,Der neue Wien -Film „ Das Ferien Stelle als Haushälterin gesucht . Ange¬tind " . Das große Lustspiel mit Hans
Moser , Lizzi Holzschuh , Theodor Dan¬
egger u . a. Jugend hat Zutritt . Sonn - Stellung sucht 18jähr . Mädchen auf sof .
tag , 13 Uhr , Jugendvorstellung : „ Das in , der Landwirtschaft . Angebote unt .
Ferienkind ." Nr . 655 OT3 . Esens .

Zentral -Lichtspiele , Leer . Donnerstag bis
Montag , 18. 30 Uhr , Sonntag auch
15. 30 Uhr : ,, Diesel ." Mit Willi Birgel ,
Hilde Weißner , Paul Wegener u. a.
Kulturfilm , Neue Wochenschau . Jugend¬
liche haben Zutritt . Sonntag , 13 Uhr :
Jugendvorstellung .

Kreis Norden . Nachdem die Räude un
ter den auf dem Sommerpolder der

Sohen Plate " ( Gemeinde Grimersum )
weidenden Schafen erloschen ist , hebe
ich meine Viehseuchenpolizeiliche An - Palast -Theater , Leer . Donnerstag bis
ordnung vom 2 9. 1943 hiermit auf .
Norden . 13. Nov. 1943. Der Landrat .

Gemeinde Wiegboldsbur . In der Ge¬
martung Wiegboldsbur find bis zum
25 Nov. 1943 sämtliche Zuggräben zu
reinigen . Vorgefundene Mängel wer¬
den dem Schauamt gemeldet . Wieg
boldbur , den 16. November 1943. Der
Bürgermeister .

Mülder in Aurich , z. 3. in Efels , hat
das Aufgebot des angeblich verloren
gegangenen Hypothekenbriefes bez . der
im Grundbuche von Uphusen , Band
VII , Blatt 1, in Abt . III , unter Ifb .
Nr . 1 für ihre von ihr beerbte
Schwester Johanna Mülder und für
fte eingetragene Aufwertungshypothet
über 18 250 GM beantragt . Der In¬
haber der Urkunde wird aufgefordert ,
spätestens in dem auf den 2. Juni
1944, 10 Uhr , vor dem unterzeichneten
Gericht , Zimmer 17 , anberaumten Auf¬
gebotstermin seine Rechte anzumelden
und die Urkunde vorzulegen , widrigen
falls die Kraftloserklärung der Ur
lunde erfolgen wird , Emden , 11 , Nov.
1943. Das Amtsgericht .

Norder Lichtspiele . Spielzeit von Frei¬
tag bis Montag , 18 Uhr , Sonntag
auch 15. 30 Uhr : " Die große Nummer " .
Darsteller : Leny Márenbach , Maly Del
schaft , Paul Hoffmann , Walter Jans¬
sen , Rudolf Brand , Paul Kemp , Char¬
lott Daudert u . a . Kulturfilm : „Sprung
in den Feind " Neue Wochenschau .
Jugendliche haben nur in der Sonn
tagnachmittag -Borstellung Zutritt .

Sornbrille auf dem Wege Hesel , Remels ,
Jübberde verloren . Der ehrliche Finder
wird gebeten , dieselbe hei Kaufmann
Saathoff , Hesel , oder Kaufmann Li¬
schen, Remels , gegen Belohnung abag .

Der vor einiger Zeit bei einem Arzt
stehengebliebene Damenschirm hat sich
gefunden und kann vom Fundbüro
Norden abgeholt werden .

Renntarte , lautend auf den Namen Ta
Tea Buß , Sonntag im Piqueurhof per¬loren . Abzugeben bei Talea Buz ,
Aurich , Leerer Straße 3, oder auf dem
Fundbüro in Aurich .

Stromausschaltung ! Wegen dringenderArbeiten an den Stromverteilungs
anlagen muß der Strom für die Orts
schaften Wiesens , Holtrop , Wrisse ,
Felde , Atelsbarg , Aurich -Oldendorf ,
Ostersander , Westersander , Schirum und
Kirchdorf am Sonnabend , 20 , 11. , in
der Zeit von 13 bis gegen 15. 30 Uhr
ausgeschaltet werden . Energieversor
gung Weser Ems , Attiengesellschaft ,
Betriebsabteilg . Ostfriesland in Aurich .

Spar - und Darlehustasse e. G. m . u . H.
Sesel ( Kreis Leer ) . Zu unserer or
dentlichen Mitglieder -Jahresversamm
lung Sonnabend , 4. Dezember 1943 ,
19. 30 Uhr , bei Gen. Frer , Meyer ,
Sesel , laden wir die Genossen hiermit
ein . Tagesordnung : 1. Geschäftsbericht
2. Genehmigung der Bilanz , nebst Ge¬
minn - und Verlustrechnung für 1942 .
3. Verwendung des Reingewinns . 4.
Entlastung von Vorstand , Aufsichtsrat
und Geschäftsführer . 5. Statutengemäße
Wahlen . 6. Verschiedenes . Der Jahres¬
abschluß mit Gewinn - und Verlust
rechnung liegt im Geschäftszimmer der
Genossenschaft bis zur Versammlung .
zur Einsicht aus . Der Borstand : N. G.
Buß . D. de Buhr , Joh . Engelmann .

Landwirtschaftliche Bezugs - und Absah :
genossenschaft . Großefehn e. 6. m. b. 5. in
Ditgroßefehn . Mittwoch , 1. Dez. 1943,
20 Uhr , findet bei Gastwirt S. Friesen Nehme gute Milchkuh auf gute Winter¬
borg in Aurich -Oldendorf unsere Ge¬
neralversammlung statt . Tagesordnung :
1. Geschäftsbericht 1942. 2. Genehmi
gung der Bilanz vom 31. Dez. 1942 .
3. Entlastung des Vorstandes , des Auf¬
fichtsrates und der Geschäftsführung .
4. Berteilung des Reingewinns . 5 .
Statutenmäßige Wahlen . Um rege Beeiligung bittet der Vorstand , Gez. :
H. v. Loh . Johann Riefen . H. Fries
fenborg .

Auto -Erjahrad gefunden . Arend Jür¬
gens , Georgsheil .

fütterung (Außendeichsheu ) . R. H.
Blenter , Jemgum ,

Sochtragendes Rind . vorne rechts mit P.
eingeschnitten, auf der Weide bei Ein¬haus abhandengekommen . Nachricht
geber erhält Belohnung . Lenhard
Plagge , Bingum , Ruf Leer 2682 .

Rind , 1 / 2jährig , schwarzbunt , aus meis
ner Weide unter Ihlowerfehn abhan¬
rengekomm . Nachrichtgeber erhält gute
Belohnung . Johann J . Behrends , Th
Iowerfehn 4 .

Rind , schwarzbunt,

bote unter 2 1590 OT3 . Leer .

Stellung i . ordentl . Haushalt sucht saub .
jung . Mädchen , an selbst . Arbeiten ge¬
wöhnt . Ang . u . A 686 OTZ . Aurich .

Bormittags -Hilfe gesucht . Frau K. Hort¬
meyer , Leer , Heisfelder Str . 20.

Mädchen , mit allen Hausarbeiten ver
traut , für fof , od . später gesucht . Frau
Joh . Freese . Neu -Westeel über Norden .

Aelterer Hilfsarbeiter für leichte Be¬
schäftigung sofort gesucht . Ostfriesische
Tageszeitung , Emden .

Ehrliche ältere Sausgehilfin für meinen
bürgerlichen Haushalt gesucht . Angeb .
unter 2 1572 DT3 . Leer .

Sausgehilfin , zuverlässig und finderlieb ,
mögi sofort gesucht . Fleßner , Aurich .
Bürgermeister -Schwiening -Straße 2 :

Weltere Hausgehilfin zum Antritt nach
Uebereinkunft ges . Frau R. Boppinga ,
Norden , Große Hinterlohne 17.

Zuverlässige Hausgehilfin , welche möglzu Hause schlaf . fann , sucht L. Schmeda ,
Aurich . Straße der SA . 59.

Frbl . faub . Sausgehilfin , evtl . 3/4 Tage ,
i . 11. Geschäftshaushalt gesucht . Frau
D. Meyer , Emden , Olivenstraße 4 .

Nettes junges Mädchen für 1/2 oder 3/4
Tage sofort gesucht . Frau B. Erf¬
tamp , Leer , Ubbo -Emmius -Straße 15

Zentral - Lichtspiele
Leer

Diesel

Palast - Theater , Leer

Das Ferienkind

Geha
EDELKLASSE

ist ein ergiebiges Farb¬
band . Es hält noch länger ,
wenn Sie es schonend be¬
handeln . Zu stark ange .
schlagene Satzzeichen
und ein vielbenutzter
Unterstreichungsstrich
beanspruchen das Ge
webe unnötig und ver
kürzen die Lebensdauer

des Farbbandes .

g ., Hausgehilfin , gewandt , für Geschäfts¬
haushalt mit Garten gesucht . Fahrrad GE HA - WERKE HANNOVERu . weiße Schürzen m . vorhanden sein .
Kaffee Brinkmann , Grabstede ü . Barel .

2 nette Mädel oder junge Frauen für
meinen Kantinenbetrieb sofort gesucht .
K. Badenföhler , Esens ,

Ordentliche Hausgehilfin sofort gesucht.Müller 3. O. Ahten , Jemgum , Kr . Leer .
Freund !. junge Hausgehilfin wegen Ver¬

heiratung der jezigen ges . Frau Bernh .
Bohlsen , Leer , Adolf -Hitler -Straße 57 .

Salbtagsmädchen , freundl ., zum 1. Dez.
für Etagenhaushalt gesucht . Trouet ,
Leer , Brunnenstraße 20 I.

aus der Weide Frau zum Stopfen u . Flicken der Wäsche
Hammricher Weg entlaufen . Kennzei gesucht . 3. G. Utena , Seisfelde .
chen : Halstette mit Holztugeln . Nach - Waschfrau gesucht . Staatl . Gesundheits¬richt an Gebr . Böme , Aurich . Ruf 352 , amt , Aurich .

Jagdhund , weiß mit braunen Platten , Aeltere Hausgehilfin sofort oder später
zugelaufen . Gegen Erstattung der Un¬
foften abzuholen bei W. Stindt , Older¬
sum , Ruf 208.

Die Norbjeewerte stellen Bastelarbeiten
als Weihnachtsgeschenke für die Kinderim Alter bis zu 6 Jahren ihrer zur
Behrmacht einberufenen (auch der ge¬

: fallenen ) Gefolgschaftsmitglieder her .
Um einen Ueberblid über die Anzahl
dez herzustellenden Bastelarbeiten zu
gewinnen , bitten wir die Frauen der
im Felde stehenden oder gefallenen Ka¬
meraden , unverzüglich die Anzahl und
das Alter ihrer Kinder mitteilen zu Rind , 1 /2jährig , schwarzbunt, Nr . 28 /wollen , damit wir die Angaben mit
unferer Kartothet vergleichen können .

Luthertirche , Leer . Musikalische eier :

5243 , bei Mittelhaus abhandengefom
men . Wiederbringer oder Nachricht
geber erhält gute Belohnung . Fr . W.
Ihnen , Rahe .stunde am Totensonntag , 16. 15 Uhr ,

Ausführende : Erna Reinshagen (So - Rind , 1 /2jährig , hellschwarzbunt , rechtespran ), Ursula Trentepohl . (Bioline ) ;
Jul . Buschmann (Orgel ) . Werke von
Bach . Händel , Reger . Unkostenbeitrag
50 Rpf . , Familien zusammen 1 RM .
Brogramme an der Kirchentür .

Obstbäume für dieses Jahr ausverkauft .
Anfragen zwedlos . Baumschule der
Friesischen Hefe - und Spirituswerte

6 . mb , Leer ,

Horn und rechter Borderfuß 3. W.
eingebrannt , aus der Weide in Bar¬
stede abhandengekommen . Nachrichtgeber
erhält Belohnung . Jakob Wübben¬
horst , Walle .

Rind , 2iährig , mit Tau um den Kopf ,
hellschwarzbunt , zugelaufen . Gegen Ers
stattung der Unkosten abzuholen . Gare
zelt Janssen , Popens .

WENIGE
WISSENdaß es beim

Klebenwich.
tiger
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stände
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gen . Er klebt trotz Spar¬
samkeit
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und man
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gesucht . Näheres Frau 2. Janssen
Wwe . , Norden , Markt 26 .

Fräulein zur Führung des frauent , Haus
halts gesucht . Bedingungen : sicheres ,
zuverläss . Arbeiten , gute Kochfenntisse ,
volle Gesundheit . Gefl . Bewerbungen
m. selbstgeschrieb . Lebenslauf . Zeugniss
abschriften und Bild erb . Dr . Brase ,
Mölln in Lauenburg . Bez . Hamburg .

Hausangestellte , durchaus zuverlässig , an
selbst . Arbeiten gewöhnt , mit guten
Empfehlungen , für alle Hausarbeit ge¬
sucht . Angeb . an Frau . Eilert Wilken ,
Emden (Ostfriest . ). Staatswerft 24 D.

Melteres Fräulein oder Frau zur selbst . Saushälterin für frauenlos . Haushalt gef.
Führung eines , ruhigen 2- Pers . Haus Angeb . an Postschließfach 97 Norderney ,
haltes in Esens gesucht . Angebote unt . Saustochter wegen Heirat der jegiges
Nr . 657 08 . Elens . sel . Dr . med . Sans , Sobentirchen /
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